
Messen. Steuern. Regeln.

Komfortabel und
energiesparend geregelt.

Regeln.

Das umfangreiche MSR- 
Programm von Helios bietet 
die ideale Lösung für jede 
Aufgabe und erfüllt zu gleich 
alle An for de rungen in Bezug 
auf Ener gie ein sparung und 
Ge räusch reduzierung.

Steuern.

Komplette Systemlösungen 
bringen dem Anwender größt-
mögliche Sicher heit und volle 
Gewährleistung durch Helios. 
Außerdem kann bei Planung, 
Einbau und Betrieb viel Zeit 
gespart werden, wenn Steuer- 
und Regelgeräte perfekt an 
die Ven tilatoren und deren 
Funk tion angepasst sind. 
Probleme werden be hoben, 
bevor sie entstehen.

Messen.

Veränderungen in der Raum  -
be legung, zeitlich unterschied-
 liche Luftverschlechterung, 
wechselnde Temperaturen, 
Tages- und Nachtzeiten u.a. 
verlangen nach entsprechen-
den Anpassungen.
Abgestimmt auf die Ven ti -
la toren bietet Helios Regel-, 
Steuer- und Schalt geräte
für alle Funktionen.

Eine Leistungsanpassung 
von Lüftungs- und Klima-
anlagen an die wechseln-
den Anforderungen ist zur 
Er füllung von Komfort-
ansprüchen unerlässlich 
und aus energiepolitischen 
Gründen zwingend erforder-
lich.
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Übersicht

Aufgabe Unsere Lösungen in der Übersicht Seite

Volumenstrom von 
Ventilatoren durch 
Handschaltung

B Manuelle Drehzahlsteller
– Ohne Motorschutz
– 10 V, 24 V DC – Potentiometer für EC-Ventilatoren PU / PA, SU / SA 615
– 230 V~ – elektronisch, unterputz, aufputz, Einbau ES.., BSX 605
– 230 V~ – Trafo, aufputz, Einbau TSW, TSSW 606
– 400 V 3~ – Trafo, aufputz, Einbau TSD, TSSD 607
– 230 V~ – Trafo, elektronisch, aufputz ETW 609
–  Mit eingebautem Motorvollschutz zum Anschluss an Thermokontakte
– 230 V~ / 400 V 3~ – Trafo, aufputz MWS / RDS 606 f.
– 400 V 3~ – elektronisch, aufputz ESD 609
– 400 V 3~ – Frequenzumrichter FU.. 610 f.

B Betriebsschalter für Ventilatoren mit 2 Drehzahlen
– Polumschalter für Dahlanderwicklung, auf- / unterputz PDA / PDU 603
– Polumschalter für getrennte Wicklungen, auf- / unterputz PGWA / PGWU 603

Zeit-Nachlauf B Nachlauf-Schalter elektronisch, mechanisch,
mit variablen und festen Zeiten

ZNE, ZNI, ZV 601

Luftqualitäts- 
Automatik

B Luftgüte-Regler mit Ein-/Aus-Funktion in Abhängigkeit
der Raumluftqualität

ACL 617

CO2-Ampelanzeige B Luftqualität mit Ampelanzeige, zur Ermittlung des  
CO2-Gehalts der Raumluft

CO2-Monitor 618

Strömungs- 
geschwindigkeit

B Strömungswächter zur Überwachung der Mindest-Strömungs-
geschwindigkeit in Kanälen und Rohren

SWE, SWT 617

Raumtemperatur- 
abhängig

B Lüftungs-Thermostat – einstufig mit Ein-/Aus-Funktion TME 1 616
– vierstufig, mechanisch TME 4 608
– stufenlos, elektronisch EST 608

B Temperatur-Regelgeräte mit integriertem Leistungsteil, aufputz
– 230 V~ – elektronisch EUR 6 C 612
– 400 V 3~ – transformatorisch KTRD 608

Temperatur-Differenz 
abhängig

B Differenz-Temperaturregler elektronisch, stufenlos, mit Leistungsteil
– 230 V~  für Aufputzmontage

EDTW 617

Feuchteabhängige 
Regelung

B Lüftungs-Hygrostat  mit Ein-/Aus-Funktion, Raum-AP-Montage HY 3, HY 3 SI 616

B Feuchte-Differenz-Regelung  Systemkomponente für optimale  
     Raumluftfeuchte

FDR 619

B Ventilator für Sanitärräume mit integrierter Feuchteverlaufssteuerung M1.. F, ELS-VF 26, 55

Temperatur-, druck- 
und geschwindig-
keitsabhängige  
Regelung

B Universalregler mit Leistungsteil 230 V~ EUR 6 C 612
mit 0-10 V DC Ausgang, für EC-Ventilatoren EUR EC 613
mit Leistungsteil 400 V~ FU.. 610 f.

B Regelgeräte für Differenzdruck oder Temperatur, mit Digitalanzeige
– 0-10 V DC – elektronisch, aufputz EDR / ETR 614

B Druck-Differenzschalter zur Überwachung von Luftfiltern,
Anlagendruck und Ventilatorbetrieb

DDS 616

Motorschutz
gegen
Überlastung

B Motorvollschutz-Schalter  zum Anschluss von Thermokontakten zur
     Überwachung der Wicklungstemperatur

MW, MD
M 2, M 3, M

604
604

B Motorschutz-Auslösegerät für Kaltleiter-Temperaturfühler in Wicklung MSA 604

Betriebsschalter

B Wendeschalter zur Änderung der Dreh- und Förderrichtung 
bei Axialventilatoren

WS 602

B Revisionsschalter für allpolige Netztrennung bei Servicearbeiten RS, RHS 602 f.

B Polumschalter mit  
 Wendeschalter 

Einsatz wie zuvor, jedoch nur für
Axialventilatoren mit 2 Drehzahlen

PWGW, PWDA 603

Zeitautomatik B Wochenzeitschaltuhr zur automatischen Steuerung  
der Betriebsweise

WSUP, WSUP-S 601

E P
oder
°C
oder

m/s
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ZNE  Best.-Nr. 00342
Elektronischer Nachlauf schal ter 
mit stufenlos einstellbaren 
Nachlauf zeiten 
Aktivierung über Ein-/Ausschalter, 
z. B. gemeinsam mit Licht. 
Minimalste Abmessungen ermög -
lichen nahezu uneingeschränkten 
Einbau.

Nachlaufzeit stufenlos einstellbar  
 0 – 21 Min.
Anlaufverzögerung, abschaltbar 45 Sek.
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Belastbarkeit min. 0,05 A max. 0,8 A (ind.)
Schutzart IP40
Maße mm B 17 x H 37 x T 13
Einbau UP-Dose hinter Schalter
Schaltplan-Nr. 477.1
– bei Ansteuerung von 
 zwei Räumen / Schaltern 174.3

ZNI  Best.-Nr. 00343
Elektronischer Intervallschal ter 
mit einstellbaren Intervall- und 
Nachlaufzeiten 
Nimmt die Lüftung in einstellbaren 
Zeit intervallen automatisch in  
Betrieb, wenn innerhalb dieser 
Zeitphasen keine Lüftung durch
manuelles Einschalten erfolgte. Bei 
manueller Betätigung, z. B. Aktivie-
rung über Lichtschalter, erfolgt ein 
Nachlauf in der eingestellten Dauer.

Intervallzeit einstellbar 0, 4, 8, 12, 24 Std.
Nachlaufzeit bei manueller Betätigung,
stufenlos einstellbar  0 – 21 Min.
Anlaufverzögerung, abschaltbar 45 Sek.
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Belastbarkeit min. 0,05 A max. 0,8 A (ind.)
Schutzart IP40
Maße mm B 17 x H 37 x T 13
Einbau UP-Dose hinter Schalter
Schaltplan-Nr. 477.1 
–  bei Ansteuerung von 

zwei Räumen / Schaltern 174.3

ZV  Best.-Nr. 01279
Elektronischer Nachlaufschalter 
mit stufenlos einstell baren 
Zeiten und Betriebsschalter mit 
Stellungen Zeitnachlauf und Dauer-
betrieb. Parallelschaltung von Licht 
und Ventilator über Ein-/Aus- 
Schalter oder Taster möglich.

Nachlaufzeit stufenlos einstellbar
 4 – 15 Min.
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Belastbarkeit 2,1 A (ind.)
Schutzart IP20
Maße mm B 18 x H 93 x T 67
Einbau Verteilerkasten,
 35er Profilschiene
Schaltplan-Nr. 236.1

WSUP  Best.-Nr. 09990
Digitale Schaltuhr mit beleuchteter 
LCD-Anzeige zur automatischen 
Steuerung der Betriebsweise belie-
biger Geräte bis zu 10 A Nennstrom. 
Geeignet für das Schalten kleinster 
elektronischer Ströme ab 1 mW 
(0,1 V / 1 mA) durch serienmäßigen, 
vergoldeten µ-Kontakt. 56 Schalt-
zeiten für alle Wochentage pro-
grammierbar. Mit Smartphone über 
NFC (kostenlose App). 

Spannung 230 V, 1~, 50-60 Hz
Belastbarkeit 1 mW (0,1 V / 1 mA)
Schaltkontakt potentialfreier Wechsler,
 250 V, 1~, 10 A cosj ≈ 1
 6 A cosj ≈ 0,6, µ-Kontakt
Schutzart / Schutzklasse IP20 / II
Maße mm B 84 x H 84 x T 40
Einbau AP-Gehäuse, UP-Dose
Temperaturbereich –30° C bis +55 °C
Speicherplätze (Schaltzeit) 56
Schaltplan-Nr. 862.1

B Nachlaufschalter
 zum Einbau in UP-Dose
 hinter Schalter

B Nachlaufschalter
 zum Einbau in UP-Dose
 hinter Schalter

B Nachlaufschalter
 zum Einbau in Verteilerkasten 

B Wochenzeitschaltuhr
 AP-Montage oder Einbau
 in UP-Dose

 
B Wochenzeitschaltuhr
 für Schaltschrankeinbau

WSUP-S  Best.-Nr. 09577
Digitale Schaltuhr mit beleuchteter 
LCD-Anzeige zur automatischen 
Steuerung der Betriebsweise belie-
biger Geräte bis zu 16 A Nenn-
strom. Geeignet für das Schalten 
kleinster elektronischer Ströme ab 
1 mW (0,1 V / 1 mA) durch serien-
mäßigen, vergoldeten µ-Kontakt. 
56 Schaltzeiten für alle Wochen-
tage programmierbar. Mit Smart-
phone über NFC (kostenlose App). 

Spannung 230 V, 1~, 50-60 Hz
Belastbarkeit 1 mW (0,1 V / 1 mA)
Schaltkontakt potentialfreier Wechsler,
 250 V, 1~, 16 A cosj ≈ 1

6 A cosj ≈ 0,6, µ-Kontakt
Schutzart / Schutzklasse IP20 / II
Maße mm B 36 x H 90 x T 63
Einbau DIN Hutschienen-Montage 
 Schaltschrank (2 Platzeinheiten)
Temperaturbereich –30° C bis +55 °C
Speicherplätze (Schaltzeit) 56
Schaltplan-Nr. 862.1

Zeit-Nachlaufschalter

Unterputz-Nachlaufschalter  
zur Montage in UP-Dosen  
hinter jedem Schalter

B Spezielle Entwicklung mit idea-
len Eigenschaften für den Venti-
latornachlauf z.B. im Bad/WC. 
Kleinste Abmessungen er lauben 
Montage in UP-Dose hinter je-
dem Schalter. Aktivierung über 
Ein-/Ausschalter in fenster losen 
Räumen mit dem Licht gekop-
pelt. Durch vielfältige Zeitvarian-
ten individuell einsetzbar.

B Störfestigkeit und Störaussen-
dung der Schalter ZNE/ZNI

 entsprechen den aktuellen EN-
Vorgaben.

B ZV ist wie folgt geprüft,
 Störaus sendung nach:
 DIN EN 55014 / VDE 0875-14-1; 

DIN EN 50370 / VDE 0875-1; 
DIN EN 61000-3-3 / VDE 0838-3. 

ZNE

ZNI

ZV

WSUP

WSUP-S
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B Wendeschalter
B  Aufputz- und Unterputz- 

Montage möglich

B  Wende-, Drehzahlum- und  
Ein-/Aus-Schalter

B  Einbau in UP-Schalterdose

B  Dreistufen-Drehzahl-  
und Be triebsschalter mit 
0-Stellung

B  Einbau in UP-Schalterdose

B  Drehzahl-, Be triebs- und 
Wendeschalter

B  Aufputz- und Unterputz- 
Montage möglich

B  Revisionsschalter
B  3-polig mit Hilfskontakt
 für Direktanlauf

B  Revisionsschalter
B  6-polig mit Hilfskontakt
 für Dahlander-Wicklung
 oder i/h-Anlauf

WS Best.-Nr. 01271
Zur Förderrichtungsumschaltung 
von 1~ und 3~ Axial-Hochleis-
tungsventilatoren. 
Montage: Auf- oder Unterputz 
(Schalterdose im Lieferumfang
enthalten). Mit Schraubbefestigung  
(M 3, 60 mm). 
Zuordnung wie auf Produktseiten 
in Typentabelle angegeben. 

DSEL 2 Best.-Nr. 01306
1. Drehzahlumschalter und Ein-/ 
Aus-Schalter von Ven ti latoren mit 
zwei Leistungs stufen wie ELS-V 
60/35, -VN 100/60.
2. Wendeschalter zur Förder rich-
tungs umschaltung von reversier-
baren Ventilatoren (für Be- und 
Ent  lüftung) und Ein-/Aus-Schaltung.
Zuordnung wie auf Produktseiten 
in Typentabelle angegeben. 
 

Komfortabler Unterputz-Drehzahl-
schalter für Ventilatoren mit drei 
Leistungsstufen. Raumlicht nicht 
parallel schaltbar.
Spannung  230 V, 1~, 50/60 Hz
Gewicht ca.  0,1 kg
DSEL 3 Best.-Nr. 01611
Einsetzbar mit Ventilator-Typen 
ELS-V 100/60/35 und ZEB 380. 
DSZ Best.-Nr. 01598
Einsetzbar mit Zentral-Entlüftungs-
box ZEB EC.

FR 22/30 Best.-Nr. 00998
Zum Schalten eines Ventilators der 
Type GX 225 oder 300.
Für Auf- und Unterputzinstallation in 
trockenen Räumen. Drei Schiebe-
schalter übernehmen folgende 
Funktionen: Zweipoliger Betriebs-
schalter Ein/Aus mit Betriebanzeige, 
hohe bzw. niedrige Drehzahl und 
Wendeschalter (Be- und Entlüftung).

RS 3+1 7,5   Best.-Nr. 06387
Kunststoffgehäuse für AP-Montage. 
Verriegelungsmöglichkeiten in  
Stellung „0 OFF” und Stellung  
„I ON”.

RS 6+1 7,5   Best.-Nr. 06388
Belastbarkeit 20 A, AC–23 B, 7,5 kW
Maße mm B 90,5 x H 90,5 x T 139
Gewicht ca. 0,4 kg

RS 6+1 11  Best.-Nr. 06389
Belastbarkeit 25 A, AC–23 B, 11 kW
Maße mm B 115 x H 115 x T 163
Gewicht ca. 0,6 kg

Belastbarkeit AC 3 / 5,5 kW / 12 A (ind.) 
Spannung  230 V, 1~, 50/60 Hz 
 400 V, 3~, 50/60 Hz
Schutzart  IP54 

(bei UP-Einbau IP30)
Schaltplan-Nr.  752
Gewicht ca.  0,4 kg
Maße mm B 91 x H 121 x T 109
– bei UP-Montage B 72 x H 72 x T 35 
Gehäuse Kunststoff, hellgrau

Zwei Austauschwippen mit Sym-
bolik für Drehzahländerung oder 
Reversierbetrieb im Lieferumfang 
enthalten. Farbe reinweiß.
Belastbarkeit 3 A (ind.) 
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Schutzart  IP30
Einbau in Standard UP-Dose
Schaltplan-Nr. – zweistufig 827
 – Reversierbetrieb 828
Maße mm B 80 x H 80 x T 15
Gewicht ca. 0,1 kg

Type DSEL 3 
Belastbarkeit  3 A (ind.)
Schutzart  IP30
Einbau   in Standard UP-Dose
Schaltplan-Nr.  siehe Ventilator-Type
Maße mm  B 80 x H 80 x T 23
Type DSZ 
Belastbarkeit  AC 3 / 2,2 kW, AC 15 / 6 A 
Schutzart  IP20
Einbau   in UP-Dose mit 55 mm Tiefe
Schaltplan-Nr.  735
Maße mm  B 80 x H 80 x T 23 

Belastbarkeit ca. 0,8 A (ind.) 
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Schutzart  IP20
Maße mm B 210 x H 85 x T 55
Gewicht ca. 1,2 kg
Schaltplan-Nr.  497
Gehäuse Kunststoff, weiß

Technische Daten  
Spannung  400 V, 3~, 50/60 Hz
Betriebsstrom  20 A
Belastbarkeit  AC–23 B, 7,5 kW
Schutzart   IP65
Schutzklasse  II
Betätigung  Drehantrieb
Temperaturbereich –25 bis +60 °C
Maße mm B 90,5 x H 90,5 x T 102
Gewicht ca. 0,3 kg
Schaltplan-Nr.  1088
Gehäuse UV- und witterungsbeständig

Technische Daten  
Spannung  400 V, 3~, 50/60 Hz
Schutzart   IP65
Schutzklasse  II
Betätigung  Drehantrieb
Verriegelungsmögl. „0 OFF” und „I ON”
Temperaturbereich –25 bis +60 °C
Schaltplan-Nr.  1088
Gehäuse UV- und witterungsbeständig
 für AP-Montage

Wende-, Drehzahl- und Betriebsschalter
Revisionsschalter

WS

DSEL 2

DSEL 3

FR 22/30

RS 3+1 7,5

RS 6+1
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RHS 3+1 Best.-Nr. 01594
Stellung „0” mittels Vorhänge-
schloss verschließbar. Nach DIN 
EN 60204 T.1 / VDE 0113-1. 
Kunststoffgehäuse für AP-Mon tage. 
3-polig mit Zusatzkontakt, für ein-
tourige und drehzahlgesteuerte 
Ventilatoren.

RHS 6+2 Best.-Nr. 01595
Stellung „0” mittels Vorhänge-
schloss verschließbar. Nach DIN 
EN 60204 T.1 / VDE 0113-1. 
Kunststoffgehäuse für AP-Montage. 
6-polig mit 2 Zusatzkontakten, für 
alle polumschaltbaren Venti  latoren.

Aufputz-Betriebsschalter für  
polumschaltbare Ventilatoren. 

1) Für Motoren ohne TK: Schaltplan-Nr. 732.

Polumschalter PGWU / PDU
Unterputz-Betriebsschalter für  
polumschaltbare Ventilatoren. 

1) Für Motoren mit Thermokontakten; ohne TK:  
 Anschluss nach Schaltplan-Nr. 732.

PWGW Best.-Nr. 01281
Für getrennte Wicklung

PWDA Best.-Nr. 01282
Für Dahlander-Wicklung

Zur Drehzahlumschaltung und
Förderrichtungsänderung einzelner 
pol um schalt barer Ventilatoren.
Graues Kunststoffgehäuse.

DS 2 Best.-Nr. 01351
Drehzahlum- und Ein-/Ausschalter 
für zweitourige Drehstrom-Ventila-
toren in i/h-Schaltung. Graues 
Kunststoffgehäuse für AP-Montage.

DS 2/2 Best.-Nr. 01267
Drehzahlum- und Ein-/Ausschalter 
für zweistufige 1~ Ventilatoren,
Typen RR und SlimVent SVR, SVS.

Type Best.-Nr. Belastbarkeit Nr.

Für getrennte Wicklung

PGWA 12 05083 AC 3/5,5 kW 12 A 345

PGWA 25 05061 AC 3/11 kW 25 A 345

Für Dahlander-Wicklung

PDA 12 05081 AC 3/5,5 kW 12 A 7331)

PDA 25 05060 AC 3/11 kW 25 A 7331)

Type Best.-Nr. Belastbarkeit Nr.

Für getrennte Wicklung

PGWU 12 05084 AC 3/5,5 kW 12 A 345

Für Dahlander-Wicklung

PDU 12 05082 AC 3/5,5 kW 12 A 7331)

B Revisions- / Hauptschalter
B  3-polig mit Hilfskontakt

B Revisions- / Hauptschalter
B  6-polig mit 2 Hilfskontakten

B Polumschalter
B  für getrennte Wicklung PGWA
B  für Dahlander-Wicklung PDA 

 
Aufputzmontage

B Polumschalter
B  für getrennte Wicklung PGWU
B  für Dahlander-Wicklung PDU 

 
Unterputzmontage

 

B Wende- und Polumschalter
B  für getrennte Wicklung PWGW
B  für Dahlander-Wicklung PWDA 

 
Aufputzmontage

B Drehzahlumschalter DS 2 

B  für zweitourige i/h schaltbare  
Drehstrom-Ventilatoren

B  für zweistufige Wechselstrom-  
Ventilatoren (SlimVent, RR)

Technische Daten
Spannung  400 V, 3~, 50 Hz
Belastbarkeit 
– Hauptkontakt AC 3 / 5,5 kW 12 A ind.
– Hilfskontakt  AC 3 / 2,2 kW 4 A ind.
Schutzart  IP54
Maße mm B 101 x H 126 x T 104
Gewicht ca. 0,35 kg
Schaltplan-Nr.  505.2

 
Technische Daten
Spannung  400 V, 3~, 50/60 Hz
Belastbarkeit AC 3 / 5,5 kW 
Schutzart  IP65
Maße mm B 82 x H 82 x T 125
Gewicht ca. 0,3 kg
Schaltplan-Nr.  505.3

Technische Daten  
für alle Typen
Spannung 400 V, 3~, 50/60 Hz
Schutzart  IP65

Technische Daten  
für beide Typen
Spannung  400 V, 3~, 50/60 Hz
Schutzart   IP30
Maße mm Einbautiefe 87
 Überstand 40
 Abdeckplatte 80 x 80
Lieferung   inkl. Unterputzdose
Gewicht ca.  0,2 kg

Technische Daten  
für beide Typen
Spannung 400 V, 3~, 50/60 Hz
Belastbarkeit AC 3 / 7,5 kW 
Schutzart  IP55
Maße mm B 96 x H 105 x T 147
Gewicht ca. 0,5 kg
Schaltplan-Nr. für PWGW  13
Schaltplan-Nr. für PWDA 11

Technische Daten 
für beide Typen
Spannung  400 V, 3~, 50/60 Hz
Belastbarkeit AC 3 / 5,5 kW / 12 A
Maße mm B 82 x H 82 x T 130 
Gewicht ca. 0,4 kg
Schutzart, Type DS 2  IP65
Schaltplan-Nr. für Type DS 2 87

Schutzart, Type DS 2/2  IP54
Schaltplan-Nr. für Type DS 2/2 939

Type Maße mm Gewicht
ca. kgB H T

P 12 82 82 130 0,4

P 25 92 92 140 0,5

Revisions- / Hauptschalter 
Pol- und Drehzahlumschalter

RHS 3+1

RHS 6+2

PGWA / PDA

PGWU / PDU

PWGW / PWDA

DS 2
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B   Für Wechselstrom-Ventilatoren 
mit aufs Klemmen brett heraus - 
geführten Thermokontakten

Motorvollschutz-Schalter MW
Schalt- und Vollschutzgerät in 
Kunststoff ge häuse für AP-Montage 
oder Ein bau in Schaltschrank 
(Klemm   be festigung für Trag  - 
schiene). 

B  Für Drehstrom-Ventilatoren 
mit Thermokontakten

Motorvollschutz-Schalter MD
Schalt- und Vollschutzgerät in 
Kunststoff ge häuse für AP-Montage 
oder Ein bau in Schaltschrank 
(Klemm    be festigung für Trag - 
schiene).

B  Für polumschaltbare 
Drehstrom-Ventilatoren 
mit getrennter Wicklung 
und Thermokontakten

Motorvollschutz-Schalter M 2
Schalt- und Vollschutzgerät in
hellgrauem Kunststoff ge häuse mit 
Kontrollleuchte für AP-Installation.

B  Für polumschaltbare 
Drehstrom-Ventilatoren 
mit Dahlander-Wicklung 
und Thermokontakten

Motorvollschutz-Schalter M 3
Ausführung und Funktion wie M 2.

B  Für zweitourige Drehstrom-
Ventilatoren mit i/h-Schal-
tung und Thermokontakten

Motorvollschutz-Schalter M 4
Ausführung und Funktion wie M 3.

B  Für Drehstrom-Ventilatoren  
mit eingebauten Kaltleitern  
(PTC-Temperaturfühlern) für  
den thermischen Motorschutz. 
Bei drehzahlgesteuerten, ex-
plosionsgeschützten Ventila-
toren Verwendung bindend 
vorgeschrieben.  

Motorvollschutz-Schalter MSA
Auslösegerät mit Wiederein schalt -
sperre für 1 bis 6 in Reihe geschal-
tete Kaltleiter-Temperaturfühler.

MW Best.-Nr. 01579
Ein-/Aus-Betätigung durch Druck-
tas ten  schalter. Manuelle Wieder - 
 in be trieb nahme nach Störung.
Potentialfreier Hilfskontakt zum
Anschluss für Störungs meldung.
 230 V, 1~, 50/60 Hz, ab 80 V einsetzbar
Nennstrom 0,4 bis 10 A
Schutzart IP55 Gewicht ca. 0,5 kg
Maße mm B 80 x H 140 x T 95
Schaltplan-Nr. 517

MD  Best.-Nr. 05849
Ein-/Aus-Betätigung durch Druck-
tas ten  schalter. Manuelle Wieder -
in be trieb nahme nach Störung.
Potentialfreier Hilfskontakt zum
Anschluss für Störungs meldung.
 400 V, 3~, 50/60 Hz, ab 80 V einsetzbar
Nennstrom 0,1 bis 25 A
Schutzart IP55 Gewicht ca. 0,5 kg
Maße mm B 80 x H 140 x T 95
Schaltplan-Nr. 518

M 2 Best.-Nr. 01292
Mit Ansprechen der TK wird Motor 
vom Netz getrennt. Wiederinbe-
trieb nahme nach Störung durch 
Schalterdrehung über Stellung „0”.

Spannung 400 V, 50/60 Hz
Schaltleistung AC 3 / 5,5 kW
Nennstrom ca. 12 A
Schutzart IP55 Gewicht ca. 1,0 kg
Maße mm B 170 x H 135 x T 115
Schaltplan-Nr. 142

M 3 Best.-Nr. 01293
Wie M 2, jedoch für polumschalt-
bare 3~ Ventilatoren mit Dah lander-
Wicklung und eingebauten TK.
Maße mm B 170 x H 135 x T 135
Schaltplan-Nr.  143

M 4 Best.-Nr. 01571
Wie M 3, jedoch für zweitourige 
3~ Ventilatoren mit i/h-Schaltung 
und eingebauten TK.
Schaltplan-Nr.  144

MSA Best.-Nr. 01289
Zum thermischen Schutz von
Elektromotoren (auch explosions-
geschützte Elektromotoren nach 
Richtlinie 2014/34/EU (ATEX) mit 
eingebauten Kaltleiter-Temperatur-
fühlern nach DIN 44081 und DIN 
44082.

Spannung  230 V ± 15 %, 50/60 Hz 
3~ Betrieb über Schütz
Schaltleistung bei 230 V  3 A AC 15
Anschlussmöglichkeiten 1 bis 6 in Reihe
 geschaltete Kaltleiter.
Typengeprüft durch Physikalisch-
Technische Bundesanstalt, entsprechend
DIN EN 60079-14 / VDE 0165-1,
DIN EN 60079-0 / VDE 0170-1,
DIN EN 60079-17 / VDE 0165-10-1.
Schutzart IP20
Gewicht ca. 0,2 kg
Maße mm B 35 x H 90 x T 58
Schaltplan-Nr.  325.1

B Motorschutz
 Vorschriften und Normen
 Die europäisch harmonisierten 

Normen und nationalen Installa-
tions-Vorschriften bestimmen, 
dass Elektromotoren gegen ther-
mische Überlastung abzusichern 
sind. Dies kann auf mehrere

 Arten erfolgen und ist von der 
Motorausstattung abhängig.

B Optimalen Schutz bieten Ther-
mo  kontakte (nachfolgend „TK”), 
die eine Überwachung der  
Wicklungstemperatur bewirken. 
Sie schützen auch drehzahl-
geregelte Motoren.

B Bei kleinen Motorleistungen wer-
den die „TK” mit der Wicklung  
in Reihe geschaltet, d. h. intern 
verdrahtet. Dies bewirkt eine 
selbsttätige Funktion (Aus- und 
Wieder einschaltung nach Ab-
kühlung), ohne dass der Betreiber 
zwangsläufig auf die Störung  
reagieren muss.

B Bei Motoren/Ventilatoren größe-
rer Leistung werden die An-
schlüsse der „TK” oder der Kalt-
leiter-Temperaturfühler auf die 
Klemmenleiste geführt und sind 
mit den nebenstehenden Motor-
vollschutz-/Auslösegeräten zu 
verdrahten. Nur unter dieser 
Voraussetzung bleibt der Ge-
währleistungsanspruch erhalten.

B Motoren/Ventilatoren ohne ther-
mische Überwachungselemente 
in der Wicklung (z.B. IEC-Norm-
motoren) sind durch geeignete 
Motorschutzschalter allpolig ab-
zusichern.

Motorvollschutz
Schalter und Auslösegeräte

Bei Erreichen der Nenn-An sprech-
temperatur eines Kalt leiters fällt das 
eingebaute Relais ab. Störung wird 
durch eingebaute Leucht diode an-
gezeigt. Wiederinbetriebnahme 
durch Drücken der Taste „Reset” 
oder über extern anschließbaren 
Schalter. Kunststoffgehäuse für 
Schaltschrankinstallation auf Trag-
schiene nach DIN EN 60715.

B Hinweis Seite
Technische Hinweise 19 ff.
Trafo-Drehzahlsteller mit Motor-
vollschutzeinrichtung
– für 1~ Wechselstrom MWS 606
– für 3~ Drehstrom RDS 607
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Elektronische Drehzahlsteller
zur stufenlosen Drehzahl-
steuerung von Wechselstrom- 
Ventilatoren

B Mit einem Steller können mehre-
re, auch unterschiedliche Venti-
latoren bis zur Erreichung der 
Nennbelastbarkeit betrieben 
werden. Bei Bemessung muss 
eine Re serve von 10% berück-
sichtigt werden.

B Mindest-Ausgangs-Spannung 
über Potentiometer auf Motor-
charakteristik einstellbar.

 Untergrenze für flüssigen Motor-
anlauf nicht unterschreiten!

B Überlastungsschutz durch  
eingebaute Feinsicherung.

B Zusätzlicher Anschluss von 
Meldeleuchte oder Verschluss-
klappe über ungeregelten  
Ausgang möglich.

B Entspricht den EMV-Richtlinien, 
DIN EN 50370, DIN EN 61000 / 
VDE 0838, DIN EN 55014, DIN 
EN 60669.

B Ausführung ESU 1 und ESU 3
 Eine HELIOS Innovation
B Beide Typen sind mit den gängi-

gen Lichtschalter-Programmen 
vieler Hersteller kompatibel.  
Somit kann der Drehzahlsteller 
in das vorgesehene Schalter-
programm bauseits integriert 
werden. Auch die farbliche  
Anpassung ist kein Problem. 
Rahmen, Zentraleinsatz und 
Drehknopf werden dem „Dimmer- 
Programm” der Schalter serie 
entnommen und aufgesteckt.

B Der serienmäßige Lieferumfang 
umfasst: Stellereinsatz, UP- 
Ab deckplatte und Drehknopf 
aus Kunststoff in weiß.

B Betriebsanzeige durch umlaufen-
den Leuchtring am Drehknopf.

B Aufputz-Ausführung
B Geschlossenes Kunststoffge-

häuse in ansprechendem Design.
B ESA 1 und ESA 3 mit Betriebs-

anzeige durch Leuchtring.

B Wichtige Hinweise
  Es dürfen nur Motoren, die für 

eine elektronische Regelung 
mittels Spannungsreduzierung 
ge eignet sind, angeschlossen 
werden.

B Elektronische Drehzahl-
 steuergeräte, die auf dem
 Prinzip des Phasenanschnitts 

funktionieren, können Motor-
 Brummgeräusche erzeugen,
 die im unteren Drehzahl- / Span-

nungsbereich störend empfun-
den werden. In geräusch  re le-
vanten Einsatzfällen sind des-
halb Trafo-Steuergeräte, die

 keine Geräuschentwicklung
 verursachen, einzusetzen.

B  Für Unterputz-Installation 
1~ Wechselstrom, 230 V

B  Für Aufputz-Installation 
1~ Wechselstrom, 230 V

B  Aufputz, mit Wendeschalter 
1~ Wechselstrom, 230 V 
Nur einsetzbar mit Ventilator-
Typen: REW 150 und REW 200,
Serie HV, H.. 200/4 und Fenster-
ventilatoren GX.

B  Für Verteiler-Einbau 
1~ Wechselstrom, 230 V 

Elektronische Drehzahlsteller
für Wechselstrom-Ventilatoren 1~, 230 V, 50/60 Hz

ESU 1  Best.-Nr. 00236
max. Belastung 1 A
Front und Drehknopf aus weißem 
Kunststoff. Einbau in Standard UP-
Dose. Betriebsanzeige durch 
Leucht ring.
Mindestbelastung 0,15 A
Schutzart (eingebaut) IP30 
Schaltplan-Nr.  556.1
Maße mm B 80 x H 80 x T 21 überst.

ESU 3  Best.-Nr. 00237
max. Belastung 2,5 A  (T 40 E)
Front und Drehknopf aus weißem 
Kunststoff. Einbau in Standard UP-
Dose. Betriebsanzeige durch 
Leucht ring.
Mindestbelastung 0,15 A
Schutzart (eingebaut) IP30 
Schaltplan-Nr.  556.1
Maße mm B 80 x H 80 x T 21 überst.

ESA 1 Best.-Nr. 00238
max. Belastung 1 A
Weißes Kunststoffgehäuse,
Betriebsanzeige durch Leuchtring 
im Knopf.
Mindestbelastung  0,15 A
Schutzart  IP40
Schaltplan-Nr.  556.1
Maße mm B 80 x H 80 x T 65

ESA 3  Best.-Nr. 00239
max. Belastung 2,5 A  (T 40 E)
Weißes Kunststoffgehäuse,
Betriebsanzeige durch Leuchtring 
im Knopf.
Mindestbelastung  0,15 A
Schutzart  IP40
Schaltplan-Nr.  556.1
Maße mm B 80 x H 80 x T 65

BSX Best.-Nr. 00240
max. Belastung 1 A  (T 40 E)
AP-Drehzahlsteller mit Wende-
schalter für reversierbare Ventilato-
ren (Be- und Entlüftung) in weißem 
Kunststoffgehäuse. Nur für Ventila-
toren, die mittels Wechselschalter 
reversierbar sind.
Mindestbelastung 0,15 A
Schutzart  IP40
Schaltplan-Nr.  480.2
Maße mm B 80 x H 80 x T 65

ESE 2,5  Best.-Nr. 01302
max. Belastung 2,5 A 
Zum Einbau in Schalt- und Vertei-
lerschränke. Auf 35 mm Normpro-
filschiene passend.
Mindestbelastung 0,1 A
Schutzart  IP30
Schaltplan-Nr.  376
Maße mm B 35 x H 86 x T 94
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Fünfstufen-Trafo-Drehzahl steller 
zur Drehzahl steuerung von 
Wechselstrom-Ventilatoren

B  Einsetzbar zur Leistungsrege-
lung aller drehzahlsteuerbaren 
1~ Wechselstrom Ventilatoren.

B  Vier Sekundärspannungen in 
den Abstufungen 80 / 100 /  
130 / 170 und 230 V (volle 
Netzspannung) ermöglichen  
fünf Ventilator-Leistungsstufen.

B  An ein Steuergerät können  
mehrere, auch unterschiedliche 
Ventilatoren bis zur Nennstrom- 
Belastung angeschlossen  
werden.

B  Vorzüge
B Vorteilhaftes Preis-/Leistungs-

verhältnis.
B Geringe Störanfälligkeit.
B Verlustarmer und störgeräusch-

freier Ventilatorbetrieb.
B Bei MWS-, TSW- (ab Type
 TSW 1,5) und STSSW-Typen 

ungeregelter Ausgang zum
 Anschluss von Meldeleuchte
 oder Verschlussklappe.

B  Ausführung Aufputz-Geräte
B Robustes ISO-Gehäuse, hell-

grau, aus schlagfestem Kunst-
stoff, Schutzart IP54. 
Typen ab TSW 7,5 und MWS 10 
aus Stahl, zweifach lackiert, 
Schutzart IP54. 

B Eingebauter Betriebsschalter  
für fünf Drehzahlen und Ein- /
Ausschaltung.

B Betriebsanzeige durch Kontroll-
leuchte.

B Tauchimprägnierte Spartrafos 
T 40 E.

B Ausführung entsprechend DIN 
VDE 0550.

B Max. zulässige Umgebungs-
temperatur +40 °C.

B Betriebsbereite Lieferung, ein-
facher Anschluss auf Klemmen-
leiste.

B  Ausführung Einbau-Trafos
B Aufgebaute Klemmenleiste für 

fünf Spannungsabgriffe.
B Angebaute Winkelschienen für 

einfache Befestigung.
B Tauchimprägnierte Spartrafos 

T 40 E.

B  Zubehör
 Sechsstufiger Nocken-
 Einbauschalter Type STSSW
 für Schaltschrankeinbau, mit 

Frontbefestigung.

B  Für Aufputz-Installation 
Max. Belastung 0,35 A 
1~ Wechselstrom, 230 V

B  Für Aufputz-Installation 
1~ Wechselstrom, 230 V 

B  Für Schaltschrank-Einbau 
1~ Wechselstrom, 230 V

B  Mit Motorvollschutzeinrichtung 
1~ Wechselstrom, 230 V 
Für Aufputz-Installation

Mini-Drehzahlsteller TSW 0,3
Kompakter Fünfstufen-Drehzahl-
steller mit Ein- /Ausschalter für AP- 
Installation in trockenen Räumen. 
Kunststoffgehäuse, weiß.

TSW 0,3 Best.-Nr. 03608
max. Belastung  0,35 A
Schutzart  IP20
Maße mm B 160 x H 85 x T 60
Schaltplan-Nr.  496.1

Trafo-Drehzahlsteller TSW
Für einen oder mehrere Wechsel-
strom-Ventilatoren. 

Schaltplan-Nr. 1) 1494 2) 1495

Drehzahl-Steuertrafo TSSW
Einbautrafo mit Fußschienen und 
Klemmenleiste für 5 Spannungs-
abgriffe.

Schaltplan-Nr. 268

Fünfstufen-Betriebsschalter 
STSSW Zubehör zum Steuertrafo 
TSSW für 230 V, 1~ Ventilatoren. 
Zum Schaltschrankeinbau mit 
Frontbefestigung und Frontplatte. 
Anschlüsse sitzen vertieft.

STSSW Best.-Nr. 00234
Spannung AC 3, 230 V
max. Belastung 2,2 kW
Einbautiefe 70 mm,  46 mm
Schaltplan-Nr.  548

Trafo-Drehzahlsteller MWS mit 
Motorvollschutzeinrichtung 
Fünfstufiger Drehzahlsteller mit in-
tegriertem Auslösegerät für 230 V, 
1~ Ventilatoren. Zum Anschluss 
von auf das Klemmenbrett heraus-
geführten Thermokontakten.
Anschluss mehrerer Ventilatoren 
bis zur Nennbelastung möglich.
Bei Ansprechen eines Thermokon-
taktes werden alle Ventilatoren ab-
geschaltet. Mit Stufenschalter und 
Kontrollleuchte. Wiederinbetrieb-
nahme nach Störung oder Netz-
abschaltung über „0”-Stellung.

Type Best.-Nr. I max. Maße mm
A B H T

TSW 1,51) 01495 1,5 115 205 100

TSW 3,02) 01496 3,0 170 255 140

TSW 5,02) 01497 5,0 170 255 140

TSW 7,52) 01596 7,5 200 305 140

TSW 102) 01498 10,0 300 325 185

Type Best.-Nr. I max. Maße mm
A B H T

TSSW 1,5 06520 1,5 78 90 78

TSSW 3 06521 3,0 84 94 92

TSSW 5 06522 5,0 105 111 87

TSSW 10 06523 10,0 120 122 112

Trafo-Drehzahlsteller mit und ohne Motorvollschutz
für Wechselstrom-Ventilatoren 1~, 230 V, 50/60 Hz 

H

B

Type Best.-Nr. I max.
A

Gehäuse IP54
aus

Maße mm Schalt-
planB H T

MWS 1,5 01947 1,5 Kunststoff 205 115 100 1488

MWS 3 01948 3,0 Kunststoff 255 170 140 1489

MWS 5 01949 5,0 Kunststoff 255 170 140 1489

MWS 7,5 01950 7,5 Kunststoff 305 200 140 1489

MWS 10 01946 10,0 Stahl 325 300 185 1489

606

MWS

TSW 0,3

TSW

TSSW

STSSW



Fünfstufen-Trafo-Drehzahl steller 
zur Drehzahl steuerung von  
Drehstrom-Ventilatoren

B  Einsetzbar zur Leistungsrege-
lung aller drehzahlsteuerbaren 
3~ Drehstrom-Ventilatoren, bei 
i/h umschaltbaren Typen in 
großer Stufe.

B  Vier Sekundärspannungen in den
 Abstufungen 80 / (115) * / 140 / 

200 / 280 und 400 V (volle 
Netzspannung) ermöglichen

 fünf Ventilator-Leistungsstufen.  
* Bei TSD intern umklemmbar

   für spannungsregelbare,
   ex-geschützte Kanal- und   

 Dachventilatoren.

B  An ein Steuergerät können meh-
rere, auch unterschiedliche Ven-
tilatoren bis zur Nennstrom-Be-
lastung angeschlossen werden.

B  Vorzüge
B Vorteilhaftes Preis- / Leistungs-

verhältnis.
B Geringe Störanfälligkeit.
B Verlustarmer und störgeräusch-

freier Ventilatorbetrieb.
B Bei RDS-, TSD- und STSSD- 

Typen ungeregelter Ausgang 
zum Anschluss von Melde-
leuchte oder Verschlussklappe.

B  Ausführung Aufputz-Geräte
B Robustes ISO-Gehäuse, hell-

grau, aus schlagfestem Kunst-
stoff, Schutzart IP54. 
Typen TSD und RDS aus Stahl, 
zweifach lackiert, Schutzart 
IP54.

B Eingebauter Betriebsschalter  
für fünf Drehzahlen und Ein- /
Ausschaltung.

B Betriebsanzeige durch Kontroll-
leuchte.

B Tauchimprägnierte Spartrafos 
T 40 E, Schutzklasse II.

B Ausführung entsprechend
 DIN VDE 0550.
B Max. zulässige Umgebungs-

temperatur +40 °C.
B Betriebsbereite Lieferung, ein- 

facher Anschluss auf Klemmen-
leiste.

B  Ausführung Einbau-Trafos
B Zwei Spartrafos in V-Schaltung 

ermöglichen vorbeschriebene 
Funktion.

B Aufgebaute Klemmenleiste für 
fünf Spannungsabgriffe.

B Angebaute Winkelschienen für 
einfache Befestigung.

B Tauchimprägnierte Spartrafos 
T 40 E.

B Schütze und Verdrahtung  
bauseits.

B  Zubehör
 Sechsstufiger Nocken-
 Einbauschalter Type STSSD
 für Schaltschrankeinbau, mit 

Frontbefestigung.

B  Für Aufputz-Installation 
3~ Drehstrom, 400 V 

B  Für Schaltschrank-Einbau 
3~ Drehstrom, 400 V

B  Mit Motorvollschutzeinrichtung 
3~ Drehstrom, 400 V 
Für Aufputz-Installation

Trafo-Drehzahlsteller TSD
Wie TSW, jedoch für 3~ Ventilatoren.

Schaltplan-Nr. 1491

Drehzahl-Steuertrafo TSSD
Wie TSSW, jedoch zwei Einbau-
trafos, Anschluss in V-Schaltung.

 

Schaltplan-Nr. 267.1

Fünfstufen-Betriebsschalter 
STSSD passend zum Drehzahl- 
Steuertrafo TSSD für 3~, 400 V 
Ventilatoren. Zum Schaltschrank-
einbau mit Frontbefestigung und 
Frontplatte. Anschlüsse vertieft.

STSSD Best.-Nr. 00235
Spannung  AC 3, 400 V
max. Belastung 5,5 kW
Einbautiefe 110 mm,  46 mm
Schaltplan-Nr.  549.1

Trafo-Drehzahlsteller RDS mit 
Motorvollschutzeinrichtung 
Fünfstufiger Drehzahlsteller mit 
inte griertem Thermokontakt-Aus-
löse gerät für 3~, 400 V Drehstrom- 
Ventilatoren. Zum Anschluss von 
auf das Klemmenbrett heraus-
geführten Thermokontakten.  
Anschluss mehrerer Ventilatoren 
bis zur Nennbelastung möglich. 
Bei Ansprechen eines Thermo- 
kontaktes werden alle Ventilatoren 
ab ge schaltet. Mit Stufenschalter 
und Kontroll leuchte. Wiederinbe-
triebnahme nach Störung oder 
Netzabschaltung über „0”-Stellung.

Type Best.-Nr. I max. Maße mm
A B H T

TSD 0,84) 01500 0,8 325 300 185

TSD 1,53) 01501 1,5 325 300 185

TSD 3,04) 01502 3,0 425 300 185

TSD 5,51) 01503 5,5 425 300 235

TSD 7,02) 01504 7,0 425 300 235

TSD 11,02) 01513 11,0 420 400 235

Type Best.-Nr. I max. Maße mm
A B H T

TSSD 1 06516 1,0 84 95 80

TSSD 2 06517 2,0 96 104 92

TSSD 4 06518 4,0 105 112 98

TSSD 7 06519 7,0 120 122 134

TSSD 11 06515 11,0 150 146 158

Trafo-Drehzahlsteller mit und ohne Motorvollschutz
für Drehstrom-Ventilatoren 3~, 400 V, 50/60 Hz

H

B

T

 Ausführung nach VDE 0550, tauchimprägnierte Trafos in V-Schaltung.
 Max. zul. Umgebungstemp. + 40 °C. Schaltplan-Nr. 1490.

Type Best.-Nr. I max.
A

Gehäuse IP54
aus

Maße mm Gewicht
ca. kgB H T

RDS 12) 01314 1,0 Stahl 325 300 175 8,9

RDS 21) 01315 2,0 Stahl 325 300 185 11,2

RDS 42) 01316 4,0 Stahl 425 300 235 13,0

RDS 71) 01578 7,0 Stahl 425 300 235 21,2

RDS 11 01332 11,0 Stahl 430 400 235 37,9

1) Abbildung und Maße voraussichtlich gültig für Lieferungen ab Q2/2023. 
2) Abbildung und Maße voraussichtlich gültig für Lieferungen ab Q4/2023. 
3) Abbildung und Maße voraussichtlich gültig für Lieferungen ab Q2/2024. 
4) Abbildung und Maße voraussichtlich gültig für Lieferungen ab Q4/2024.
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Spannung 400 V, 3~, 50/60 Hz
Schutzart IP54
Max. Umgebungstemperatur +40 °C
Schaltplan-Nr. 676.1

B Elektronischer  
Steuerungs-Thermo stat EST 

 Mit vielfältigen Regelgrößen zur 
Ansteuerung eines Klima-Trafo-
reglers KTR.

B Fünfstufen Klima-Traforegler 
KTRD 

B Störungsunanfällige, verlustarme 
Traforegler zur temperatur-
abhän gigen Ventilatorsteuerung 
inklusive Motorvollschutz.

B Empfehlenswert für geräusch- 
kritische Einsatzfälle. 

B Zur Ansteuerung ist ein elektro-
nischer Thermostat der Type 
TME 4 oder EST erforderlich und 
als Zubehör separat zu be stellen.

B  Für Drehstrom-Ventilatoren 
3~, 400 V, 50/60 Hz

B Zubehör zu KTRD

B Elektronischer Vierstufen-
Thermostat

 Zur tempe raturabhängigen 
Steue rung eines KTR-Trafo-

 reglers oder zur Serien schal-
tung (Ein/Aus) von bis zu vier

 1~ Ventilatoren. (Versorgungs-
spannung 230 V~ erforderlich.

Klima-Traforegler KTRD 400 V
Für fünfstufige Automatik-Regelung 
von Drehstromventilatoren in Ab-
hängigkeit der Raumtemperatur. 
Über eingebauten Betriebsschalter, 
auch manuell stufensteuerbar. 
Integrierter Motorvollschutz durch 
Anschluss der am Motor ausge-
führten Thermokontakte.
Robustes Gehäuse aus Stahl, 
zweifach hellgrau lackiert.

Elektronischer Vierstufen-Thermo-
s tat mit Schaltfolge von 1 K zum 
eingestellten Sollwert. Ermöglicht 
in Kombination mit Klimaregler 
KTR einen fünfstufigen, tempera-
turge steuerten Ventilatorbetrieb in 
Ab hängigkeit der vorgewählten 
Soll- zur Ist-Temperatur.
Robustes Ge häuse aus schlag - 
festem Kunststoff, hellgrau.
Kabelführung an Gehäuseunter-
seite in PG 11.

TME 4 Best.-Nr. 01335
Spannung 230 V~, 50/60 Hz
Max. Dauerstrom (AC 3) 6 A
Temperaturbereich 0 bis +50 °C
Schaltgenauigkeit +/- 0,8 K bei 20 °C
Schaltabstand 1 K
Schutzklasse II
Schutzart IP54
Maße mm B 120 x H 80 x T 75
Gewicht ca. 0,4 kg
Schaltplan-Nr. 702

EST Best.-Nr. 01355
Spannung  230 V, 1~, 50/60 Hz
Schutzart IP54
Trafo-Anschluss 230 V AC / max. 10 A
Temperaturbereich (einstellb.) 0 bis 40 °C
Regelbereich (einstellb.) 2 bis 12 K
Alarm Untertemp. (einstellb.) – 20 bis 0 K 
Alarm Übertemp. (einstellb.) 0 bis 25 K 
Heizung (einstellb.) – 15 bis +5 K
Außentemp.-Kompensation 0 bis 20 K
Min. Luftrate ca. 0 bis 40 %
Max. Luftrate ca. 60 bis 100 %
Mindestluftabschaltung – 25 bis 0 K
Maße mm B 260 x H 215 x T 120
Gewicht ca.  2,0 kg
Schaltplan-Nr. 357.3

B Regelfunktionen
–  Temperaturabhängige, fünfstufige 

Ventilatorregelung über KTR- 
Geräte. Eingrenzung des Regel-
bereichs durch Vorgabe einer 
minimalen und maximalen Luft-
rate (Spannung) möglich. Min-
destluftrate zu- und abschaltbar.

–  Lüftungsklappenregelung  
(analog 0...10 V)

–  Ansteuerung eines Frequenz-
umrichters (analog 0...10 V)

– Heizungsthermostat
– Temperaturwächter (Unter- und 

Übertemperatur mit Außentem-
peratur-Kompensation).

– Die Einstellung erfolgt über eine 
schmutzunempfindliche Folien-
tastatur.

B Anzeigen
– Anzeigedisplays für Betriebs - 

modus, Raumtemperatur, 
Außentemperatur und einge-

 stellte Solltemperatur.
– Signal-LED für Absenkautomatik. 
– Alarmsignal-LED für Über-,  

Untertemperatur, Systemfehler.
– Skalierte Leuchtpunktanzeige  

(0 –100 %) für Ventilatordrehzahl 
und Klappenöffnung.

B Temperaturfühler
 Ein Außen- und ein Innentempe-

raturfühler sind im Lieferumfang 
enthalten. Gehäuse in IP55, 
Montage bis zu 100 m Distanz 
vom Regler, Verbindung mittels 
NYM 3 x 1,5 mm2.

Trafo-Regelsysteme
Temperaturgeführt, fünfstufig

TME 1

EST

KTRD

Alarm

MD

or

or

TME 4 Ventilator

Type Best.-Nr. I max. Maße mm
A B H T

KTRD 3 01650 3,0 300 500 200

KTRD 5,5 01651 5,5 300 500 200

KTRD 10 01652 10,0 400 500 200

KTRD 15 01653 15,0 400 500 200

B Mögliche Einstellungen
– Stufenlose Vorgabe der Soll tem-

pe ratur und des Regel bereichs.
– Min. / max. Lei stungs- (Drehzahl-) 

Begren zung.
– Mindest-Volumen strom zu- und 

abschal t bar. 
– Absenkauto matik Ein/Aus.
– Stufenlose Tem peraturvor gabe
 für Zu schal tung einer Heizung.
– Stufen lose Vor gabe für Alarm-

meldung bei Über- und Unter-
temperatur.

– Min. und max. Klappenöffnung.
 
B Gehäuse
– Kunststoff, hellgrau mit trans-

parentem Scharnierdeckel, für 
Aufputz-Installation.
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ETWESD

Mit diesen Drehzahlsteuerge- 
räten bringt Helios die Verbin-
dung zwischen Ventilatoren und 
einer bauseitig vorgegebenen 
zentralen Hausleittechnik auf  
eine einfache Lösung!

Gemeinsamkeiten 

B Ansteuerung über analogen
 0 – 10 V Eingang durch bau-

seitiges Signal, elektronisches 
Regelsystem EUR 6 C oder  
andere Steuergeräte.

B An ein Regelgerät können  
mehrere, auch unterschiedliche, 
Ventilatoren bis zur maximalen 
Regelstrom-Belastung ange-
schlossen werden.

B Eine parallele Ansteuerung  
mehrerer Regelgeräte durch  
die Gebäudeleittechnik ist mög-
lich und erlaubt die Aufteilung  
der Lüftungsleistung auf mehrere 
Ventilatoren bzw. Ventilator-
gruppen und somit Stromkreise.

B Zubehör für beide Baureihen
  Im Falle, dass die Ansteuerung 

nicht durch eine zentrale Gebäu-
deleittechnik erfolgt, kann hierfür 
ein Universal-Regelgerät mit 
10 V Ausgang eingesetzt werden.

 
EUR 6 C Best.-Nr. 01321
Beschreibung siehe Seite elektro-
nisches Regelsystem.

Beschreibung ETW

Siebenstufiges, elektronisches Tra-
fo-Regelgerät für die Drehzahlsteu-
erung von 1~ Ventilato ren.
Robuste und verlustarme Leis-
tungsteile für Lüftungsanlagen, die 
über zentrale Gebäudeleittechnik 
gesteuert werden.

B Einstellmöglichkeiten/Anzeige
B Eingebauter Betriebsschalter
 ermöglicht Ein-, Aus- und Netz-

Direktschaltung.
B Leistungsstufen-Drehschalter  

erlaubt manuelle Stufenvorgabe 
(1–7) oder Automatikbetrieb.  
In der Stellung „Auto” erfolgt die 
automatische Steuerung des 
Trafo-Regelgerätes durch die 
bauseitige Lüftungsregelung.

B Die jeweils betriebene Leistungs-
stufe wird durch eine LED ange-
zeigt.

B Die eingebaute Mindestluftraten- 
Schaltung kann vom Lüftungs-
regler über den analogen Ein-
gang ganz abgeschaltet werden.

Beschreibung ESD

Komfortabler, stufenloser elektroni-
scher Drehzahlsteller für 3~ Venti-
latoren, die über Phasen anschnitt 
durch Spannungs absenkung regel-
bar sind (ausgenommen KVD Ex 
Typen). Modernste Technik durch 
Einsatz von Mikrocontrollern.

B Einstellmöglichkeiten/Anzeige 
B Ein/Aus und stufenlose Dreh-

zahlvorgabe durch Drehpoten- 
tiometer.

B 0 – 10 V Eingang. Dadurch Fern-
steuerung durch bauseitiges 
Drehpotentiometer (22 kOhm) 
möglich.

B 3~ Überwachung, Schutz gegen 
Phasenausfall.

B Sanftanlauf-Funktion.
B Automatische Mindestanlauf-

spannung 80 V.
B Erfüllt EMV-Anforderungen  

Klasse B, keine abgeschirmte 
Leitung zwischen Gerät und  
Motor notwendig.

B LEDs als Status- und Fehler- 
anzeigen.

B Integrierter Schutz der Elektronik 
gegen Überlast.

B Motorvollschutz durch Über-
wachung der Thermokontakte 
des Motors.

B Gehäuse
B Kunststoffgehäuse, hellgrau  

mit breitem Kühlkörper.
B Durch Schutzart IP65 auch  

direkt in stark verschmutzter Um-
gebung (z.B. Küche) einsetzbar.

B Überlastschutz
 ETW-Typen sind durch einen 

eingebauten Temperaturschalter 
gegen permanente Überlastung 
geschützt. Bei Ansprechen des 
Überlastschutzes schaltet das 
Regelgerät automatisch auf 
Netz-Direktversorgung.

 Nach einer Abkühlphase geht 
das Regelgerät in den Normal-
betrieb zurück. Die Störung kann 
bzw. sollte über den Meldeaus-
gang auf eine bauseitige Gefahr-
meldeanlage signalisiert werden.

B Gehäuse
B Kunststoffgehäuse, hellgrau. 

Nr. mm

Ge-
wicht  

 

 Maße 

 H B T

Breite 
Kühl-
körper

 mm  mm mm

Aus-
 gangs- 

strom

Leistungs- 
aufnahme

Schutz-
art

Anschluss 
nach 

Schaltplan

 ESD 5 00501 5,0 2,2 831 160 115 165 23 1,5 65

 ESD 11,5 00502 11,5 5,5 831 160 160 165 68 1,7 65

 A kW ca. kg IP

 Für Drehstrom-Ventilatoren, 3~, 400 V, 50/60 Hz

B Lieferprogramm B Lieferprogramm

B Maße

Elektronischer Drehzahlsteller für 3~ Ventilatoren 400 V, 50/60 Hz
Elektronischer Traforegler für 1~ Ventilatoren 230 V, 50/60 Hz

Type Best.-Nr. Maße mm Gewicht
ca. kgB H T

ETW 5 01263 240 315 210 8,0

ETW 10 01264 240 315 210 12,5

Type Best.-Nr. Aus-
gangs-
strom

Ausgangsspannungen  
Stufen

Anschluss 
nach 

Schaltplan

Schutzart

L M N O P Q R

A V Nr. IP

Für Wechselstrom-Ventilatoren, 1~, 230 V, 50/60 Hz

ETW 5 01263 5,0 80 95 115 135 165 195 230 683 54

ETW 10 01264 10,0 80 95 115 135 165 195 230 683 54

Type Best.-Nr. Aus-
gangs-
strom

Leistungs- 
aufnahme

Anschluss  
nach  

Schaltplan

Maße Breite 
Kühl- 
körper

Ge-
wicht

Schutz-
art

B H T

A kW Nr. mm mm mm mm ca. kg IP

Für Drehstrom-Ventilatoren, 3~, 400 V, 50/60 Hz

ESD 5 00501 5,0 2,2 831 115 160 165 23 1,5 65

ESD 11,5 00502 11,5 5,5 831 160 160 165 68 1,7 65

609

M
es

se
n

St
eu

er
n 

· R
eg

el
n



Frequenzumrichter FU
für Drehstrom-Ventilatoren 3~, 400 V, 50/60 Hz

B Beschreibung  
FU-B „Basic”

B Frequenzumrichter FU-B in  
Basic-Ausführung ohne Sinus - 
filter zum Drehzahlsteuern eines 
einzelnen Ventilators. 

B Drehzahlvorgabe über 0 –10 V 
Steuersignal (z.B. PU/PA,

 Zubehör).
B Leitungslänge zwischen FU-B 

und Ventilator maximal 10 m mit 
abgeschirmter Leitung. 

B Der Ventilator muss für den  
Betrieb mit Frequenzumrichter 
ausgelegt sein (EMV-geeigneter 
Ventilator/Motor, evtl. Sonder-
ausführung).

B Der FU-B ist fest eingestellt auf 
seinen Nennstrom.

B Für FU-B Betrieb (ohne Sinusfil-
ter) muß bei Ventilatorbestellung 
die Frequenzumrichtertauglich-
keit angegeben werden.

B Beschreibung FU-CS 
„Comfort-Sinus”
B Frequenzumrichter FU-CS in 

Comfort-Ausführung mit inte-
griertem, allpolig wirksamem  
Sinusfilter.

B Zur Drehzahlsteuerung eines oder 
mehrerer Ventilatoren. Die zuläs-
sige Anzahl der Ventilatoren er-
gibt sich aus dem max. FU Strom.

B Inklusive Display und drei Be-
dientasten zur Einstellung der 
Ventilator- und Regel-Parameter.

B Parametrier- und Steuermöglich-
keit über Modbus. 

B Mit integriertem, vollwertigem
 Regelsystem für Temp., Druck,
 Luftgeschwindigkeit und absolu-

ter Feuchtedifferenz. Erforderli-
che Sensoren LDF 500, LGF 10, 
LT.., AFS.., (Zubehör) lieferbar.

B Drehzahlvorgabe, Leitungslänge,
 EMV-Vorkehrungen siehe FU-BS.
B Bei Verwendung des Frequenz-

umrichters mit integriertem Sinus-
 filter sind herkömmliche Standard-
 Ventilatoren/Motoren einsetzbar.
B Mit Protection Mode für Einsatz 

in Rauchabzugsanlagen, über-
brückt interne Schutzeinrichtung 
für maximale Betriebsdauer.

FU-C und FU-CSFU-B und FU-BS

B Beschreibung  
FU-BS „Basic-Sinus”

B Frequenzumrichter FU-BS in  
Basic-Ausführung mit integrier-
tem, allpolig wirksamem Sinus - 
filter. 

B Zur Drehzahlsteuerung eines 
oder mehrerer Ventilatoren. Die 
zulässige Anzahl der Ventilatoren 
ergibt sich aus dem maximalen 
FU Strom.

B Drehzahlvorgabe über 0 –10 V 
Steuersignal (z.B. PU/PA,

 Zubehör).
B Leitungslänge zwischen FU-BS 
 und Ventilator über 10 m möglich. 
B Keine zusätzliche EMV-Abschir-

mung der elektrischen Leitungen 
erforderlich. Die Ventilatoren in-
klusive Motor benötigen keine 
besonderen EMV-Vorkehrungen 
für den Frequenzumrichter-

 Betrieb. 
B Der FU-BS ist fest eingestellt auf 

seinen Nennstrom.
B Bei Verwendung des Frequenz-

umrichters mit integriertem  
Sinusfilter sind herkömmliche 
Standard-Ventilatoren/Motoren 
einsetzbar. 

B Beschreibung  
FU-C „Comfort”

B Frequenzumrichter FU-C in 
Comfort-Ausführung ohne Sinus-
filter zum Drehzahlsteuern eines 
einzelnen Ventilators.

B Inklusive Display und drei Be-
dientasten zur Einstellung der 
Ventilator- und Regel-Parameter.

B Parametrier- und Steuermöglich-
keit über Modbus. 

B Mit integriertem, vollwertigem
 Regelsystem für Temp., Druck,
 Luftgeschwindigkeit und absolu-

ter Feuchtedifferenz. Erforderli-
che Sensoren LDF 500, LGF 10, 
LT.., AFS.., (Zubehör) lieferbar.

B Drehzahlvorgabe über 0 –10 V 
Steuersignal (z.B. PU/PA,

 Zubehör) oder über Direkt-
 Eingabe am Display.
B Leitungslänge und Eignung des 

Ventilators für Betrieb mit Fre-
quenzumrichter siehe FU-B. 

B Für FU-C Betrieb (ohne Sinus- 
filter) muss bei Ventilatorbestel-
lung die Frequenzumrichtertaug-
lichkeit angegeben werden.

B Mit Protection Mode für Einsatz 
in Rauchabzugsanlagen, über-
brückt interne Schutzeinrichtung 
für maximale Betriebsdauer.

FU-C und FU-CS

Analogeingänge 2 x 0–10 V, Ri 100 kOhm oder 0–20 mA, oder KTY

Logikeingänge 2 x Digital 24 V, Funktion parametrierbar

Analogausgang 1 x 0–10 V DC, 10 mA

Relaisausgang 2 x Wechsler 250 V / 2 A ind.

Versorgung für Module 1 x 10 V DC, 10 mA (im Analogausgang), 1 x 24 V DC, 70 mA

Motor Temperaturüberwachung Thermokontakt oder Kaltleiter

FU-B und FU-BS

Analogeingänge 1 x 0–10 V, Ri 100 kOhm oder 0–20 mA

Logikeingänge 1 x Digital 24 V, Freigabe

Analogausgang ––

Relaisausgang 1 x Schließer 250 V / 2 A ind.

Versorgung für Module 1 x 10 V DC, 10 mA, 1 x 24 V DC, 70 mA

Motor Temperaturüberwachung Thermokontakt oder Kaltleiter
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Frequenzumrichter FU
für Drehstrom-Ventilatoren 3~, 400 V, 50/60 Hz

B Allgemeine Eigenschaften
B Speziell für den HLK-Einsatz  

optimierte Umrichter.
B Energieeinsparung durch stufen-

lose Drehzahleinstellung.
B Speziell auf den Ventilatorantrieb 

abgestimmt, d.h. minimaler 
Energieverbrauch und minimale 
Geräuschentwicklung im Teillast-
bereich.

B Einsatz von wartungsfreien Dreh-
stromasynchronmotoren aller 
Bauformen und Leistungen. 

B Keine Leistungseinschränkung 
beim Einsatz von Normmotoren.

B Betriebsmeldung über potential-
freien Kontakt.

B Potentiometer Spannungsver-
sorgung: 10 V DC / 10 mA für 
Poti mit z.B. 10 kOhm 

B Analogeingang zur Drehzahl-
vorgabe (0 –10 V, 0 (4) – 20 mA).

B Erd- und kurzschlusssicher.
B Integrierter elektronischer Motor-

schutz über TK oder Kaltleiter.
B Steuerteil galvanisch getrennt.
B Überspannungssicher
B Auch für Schaltschrankmontage 

geeignet.
B Bei Umgebungstemperaturen 

über 40 °C – 55 °C ist eine Leis-
tungsreduzierung zu beachten.

B Hinweise
B Interner, allpolig wirksamer  

Sinusfilter (Typen FU-..S)
 Filtert die Spannungen zwischen 

den einzelnen Phasen sowie die 
Strangspannung zwischen Phase 
und Schutzleiter. Somit ist die 
Ausgangsspannung des Fre-
quenzumrichters rein sinusfömig 
und entspricht der Qualität einer 
Standard-Netzspannung.

B FI-Schutzschalter (alle Typen)
 Bei Einsatz des FU in einer Um-

gebung, die einen FI-Schutz-
schalter erfordert, muss dieser 
allstromsensitiv, Typ B+, 300 mA 
entsprechen.

B EMV
 Alle FU-Typen entsprechen der 

EMV Richtlinie 2014/30/EU  
sowie den gültigen Normen wie 
DIN EN 60335-1 und DIN EN 
550011. Funkentstörfilter zur Ein-
haltung der Kl. B (Wohn bereich) 
sind integriert. Bei FU-B und -C 
ist die Leitung zwischen Ventila-
tor und Frequenzumrichter abzu-
schirmen und darf max. 10 m 
lang sein. Motorversorgung und 
Temperaturüberwachung sind 
separat zu verlegen.

B Auslegung Motorstrom / 
Frequenz

 Bei der Auswahl des passenden 

Frequenzumrichters ist vom  
maximalen Motorstrom auszuge-
hen. Bei Betrieb mehrerer Ventila-
toren ist die Summe der Einzel-
ströme anzusetzen. Zur Vermei-
dung von Störungen und Ausfäl-
len sollte 10 % Reserve eingeplant 
werden. Eine max. Frequenz von 
50 Hz darf bei der Drehzahlsteue-
rung eines Serienventilators nicht 
überschritten werden, da der Mo-
tor sonst überlastet und zerstört 
wird. Ein Betrieb mit höherer Fre-
quenz ist nur auf Anfrage möglich. 

B Motorschutz 
 Ein maximaler Motorschutz wird 

durch Überwachung (Thermo-
kontakt/Kaltleiter) erreicht, wo-
bei an ein Gerät max. 6 Kaltleiter 
in Reihe anschließbar sind. Eine 
Erhöhung der Kaltleiteranzahl  
ist durch den Einsatz von Über-
wachungsgeräten (Type MSA, 
Zubehör) möglich.

B Zubehör
PU 24 / PA 24  Nr. 01736/01737
Drehzahl Potentiometer, unter-/auf-
putz, LED 24 V, Poti 10 V/1,3 –10 V.
SU-3 10 / SA-3 10 Nr. 04266/04267
Drehzahl-Dreistufenschalter, 
unter-/aufputz, 10 V / 1,7–10 V.
SA-5 10 Best.-Nr. 40229
Fünfstufenschalter, Aufputz, IP54, 
10 V / 2–10 V.
WSUP Best.-Nr. 09990
Wochenzeitschaltuhr mit LCD-
Anzeige, potentialfreier Kontakt.
WSUP-S  Best.-Nr. 09577
Wochenschaltuhr potentialfreier 
Kontakt, für DIN-Hutschiene.
EDR Best.-Nr. 01437
Elektronischer Druckdifferenzregler 
0 –1000 Pa, 10 – 24 V / 0 –10 V.
ETR  Best.-Nr. 01438
Elektronischer Temperaturregler 
(Fühler siehe Zubehör ETR). 
 LDF 500 Best.-Nr. 01322
Luftdruckdifferenz-Fühler, 
Messbereich 0 bis 500 Pa.
 LGF 10 Best.-Nr. 01325
Luftgeschwindigkeits-Fühler, 
Messbereich 0 bis 10 m/s.
 LTA 40 Best.-Nr. 01336
Temperaturfühler für Außen,
Messbereich –20 °C bis +60 °C,
Schutzart IP54.
 LTK 40 Best.-Nr. 01324
Temperaturfühler für Kanaleinbau,
Messbereich 0 °C bis +40 °C.
 LTR 40 Best.-Nr. 01323
Raum-Temperaturfühler,
Messbereich +0,5 °C bis +40 °C.
AFS 0 –10 V Best.-Nr. 06532
Absolut-Feuchte-Sensor, mit
0 –10 V Steuerausgang.
AFS-Set 0 –10 V Best.-Nr. 07376
Set bestehend aus 2 Sensoren.

B Allgemeine technische Daten
Netzspannung 3~, 208 – 480 V
Netzfrequenz 50/60 Hz
Ausgangsspannung 95 % von UNetz

Ausgangsfrequenz 50 Hz
Schutzart IP54
Umgebungstemperatur 0 bis +40 °C
(–20 °C nicht stromlos)

B Typenbezogene Eigenschaften
Basic Typen:
B Zusätzliche Spannungsversor-

gung: 24 V DC / 70 mA für Be-
schaltung digitaler Eingänge und 
externer Zusatzkomponenten.

Sinus Typen:
B Inklusive internem, allpolig  

wirksamem Sinusfilter.
B Für die einfache, nachträgliche 

Erweiterung bestehender Lüf-
tungsanlagen.

Comfort Typen:
B Freie Vorgabe der Beschleuni-

gungs- und Verzögerungszeiten 
zur Reduzierung der Anlaufge-
räusche.

B Zusätzliche Spannungsversor-
gung: 24 V DC / 120 mA für Be-
schaltung digitaler Eingänge und 
externer Zusatzkomponenten.

B Einfache Einstellung und Kont-
rolle der Werte mittels Display.

B Umfangreiche Diagnose-Anzeige 
im Fehlerfall.

B Drehzahlvorgabe direkt am  
Gerät über Display.

B Serielle Schnittstelle RS 485 / 
Modbus-RTU.

B Parametrierbare, bedarfsgerechte 
Leistungsanpassung.

1) Max. 10 m abgeschirmt, Motorversorgung und Motorschutz separat verlegt.    
2) Zur Auslegung ist der max. Strom aller angeschlossenen Ventilatoren maßgeblich.

Type Best.-Nr. maximale Leistung Leitungsquerschnitte 
vom Netz und zum Motor 

Kabel

Anschluss 
nach 

Schaltplan

Abmessung Gewicht 
netto ca.

Ausgangsstrom Motor Höhe Breite Tiefe

A kW mm2 Nr. mm mm mm kg

Basic-Ausführung ohne Sinusfilter für Drehstrom-Ventilatoren, 3~, 400 V, 50/60 Hz, Schutzart IP54
FU-B 3,6 05453 3,6 1,5 4 x 1,5 1) 1020 284 240 115 2,6

FU-B 5,0 05454 5,0 2,2 4 x 1,5 1) 1020 302 250 196 4,6

FU-B 7,0 05455 7,0 3,0 4 x 1,5 1) 1020 302 250 196 4,7

FU-B 8,5 05456 8,5 4,0 4 x 1,5 1) 1020 302 250 196 5,6

FU-B 12 05457 12,0 5,5 4 x 1,5 1) 1020 302 250 196 5,7

FU-B 17 05458 17,0 7,5 4 x 1,5 1) 1020 302 250 196 5,9

Basic-Ausführung mit allpolig wirksamem Sinusfilter für Drehstrom-Ventilatoren, 3~, 400 V, 50/60 Hz, Schutzart IP54
FU-BS 2,5 05459 2,5 2) 4 x 1,5 1028 284 240 115 2,7

FU-BS 5,0 05460 5,0 2) 4 x 1,5 1028 302 250 196 5,2

FU-BS 8,0 05461 8,0 2) 4 x 1,5 1028 302 250 196 6,3

FU-BS 10 05462 10,0 2) 4 x 1,5 1028 302 250 196 6,8

FU-BS 16 05463 16,0 2) 4 x 1,5 1028 302 250 196 6,9

Comfort-Ausführung ohne Sinusfilter für Drehstrom-Ventilatoren, 3~, 400 V, 50/60 Hz, Schutzart IP54
FU-C 4,2 05865 4,2 1,5 4 x 1,5 1) 1030 302 250 195,5 6,4

FU-C 8,5 05868 8,5 4,0 4 x 1,5 1) 1030 302 250 195,5 7,3

FU-C 12 05869 12,0 5,5 4 x 1,5 1) 1030 302 250 195,5 7,5

FU-C 17 05870 17,0 7,5 4 x 2,5 1) 1030 302 250 195,5 7,5

FU-C 25 05464 25,0 11 4 x 4,0 1) 1030 355 280 239 12,5

FU-C 32 05465 32,0 15 4 x 6,0 1) 1030 524 386 283 24,5

FU-C 39 05466 39,0 18,5 4 x 10,0 1) 1030 524 386 283 26,3

FU-C 46 05467 46,0 22 4 x 10,0 1) 1030 524 386 283 26,3

FU-C 62 05468 62,0 30 4 x 16,0 1) 1030 524 386 283 26,3

Comfort-Ausführung mit allpolig wirksamem Sinusfilter für Drehstrom-Ventilatoren, 3~, 400 V, 50/60 Hz, Schutzart IP54
FU-CS 2,5 05871 2,5 2) 4 x 1,5 1032 284 240 115 3,3

FU-CS 8 05873 8,0 2) 4 x 1,5 1032 302 250 195,5 7,9

FU-CS 10 05874 10,0 2) 4 x 1,5 1032 302 250 195,5 8,2

FU-CS 14 05875 14,0 2) 4 x 1,5 1032 302 250 195,5 8,7

FU-CS 18 05469 18,0 2) 4 x 2,5 1032 302 250 196 9,1

FU-CS 22 05470 22,0 2) 5 x 4,0 1032 355 280 239 14,5

FU-CS 32 05471 32,0 2) 4 x 6,0 1032 525 386 283 29,6

FU-CS 40 05472 40,0 2) 4 x 10,0 1032 525 386 283 29,6

FU-CS 50 05473 50,0 2) 4 x 16,0 1032 525 386 283 32,8
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Universal-Regler EUR 6 C
Elektronische Regelautomatik
mit Leistungsteil auf Basis des 
Phasenanschnitts arbeitend. 

B Einsatzgebiet
 Zur Steuerung von Zentral-/ 

Lüftungsanlagen bzw. zur stufen - 
losen Regelung von einem oder 
mehreren drehzahlsteuerbaren 
Einphasen-Ventilatoren. 

 Im Wohn-, Gewerbe-, Industrie- 
und Landwirtschaftsbereich. 

B Regelfunktionen
 Einfache und schnelle Inbetrieb-

nahme der Parameter durch  
integrierten Inbetriebnahme-
assistenten. In Abhängigkeit  
des angeschlossenen Fühlers ist 
eine Steuerung nach folgenden 
Regelgrößen möglich: 

B Manuelle Drehzahlsteuerung, 
z.B. über Tastatur einstellbar

B Temperatur (erforderliches Zu-
behör Temperaturfühler LTR 40 
bzw. LTK 40).

B Temperatur mit Zusatzfunktio-
nen, vorprogrammiert (erforder -
liches Zubehör Temperaturfühler 
LTR 40 bzw. LTK 40).

B Differenz-Temperatur-Rege-
lung (erforderliches Zubehör 
Temperaturfühler LTR 40 bzw. 
LTK 40).

B Differenzdruck (er forderliches 
Zubehör Luftdruckdifferenz- 
Fühler LDF 500).

B Differenzdruck mit Außentem-
peraturkompensation (erforder-
liches Zubehör Luftdruckdiffe-
renz- und Temperatur-Fühler 
LDF 500 und LTR 40 bzw.

 LTK 40). Ideal bei Zentral-Entlüf-
tungssystemen nach DIN 18017 
im Wohnungsbau.

B Luftgeschwindigkeit (erforder-
liches Zubehör Luftgeschwindig-
keitsfühler LGF 10).

EUR 6 C Best.-Nr. 01321
Spannung 230 V~, 50/60 Hz
max. Belastung 6 A
Erforderlicher Mindeststrom 0,2 A
Geregelte Ausgangsspannung 0 – 100 %
Messbereich Temperatur 0 – 40 °C
Messbereich Druck 0 – 500 Pa
Messbereich Geschwindigkeit 0 – 10 m/s
Zulässige Umgebungstemp.  0 bis +40 °C 
Schutzart IP54
Gehäuse AP-Installation,
  Kunststoff, hellgrau
Maße mm B 223 x H 200 x T 131
Gewicht ca.  1,4 kg
Schaltplan-Nr. 911

Die gewünschten Fühler sind als 
Zubehör separat zu bestellen. Die 
Regelbereiche sind im Rahmen der 
Fühlermessbereiche frei einstellbar. 

Die im Abgleich zwischen Ist- und 
Sollwert geregelte Ausgangsspan-
nung liegt zwischen 0 % (35 V) bis  
100 % (entspricht ca. 80 V – 230 V).  
Die Vorgabe von Minimal- und
Maximalwerten ist möglich. 

Hauptschalter mit Stellungen: 
„0” = Regelgerät aus. 
„I”  = Automatikbetrieb. 
„230 V” = ungeregelter direkter  

  Netzbetrieb. 

Ein- und Ausgänge:
Ausgänge:
– 1 x Motoranschluss Phasen-

anschnitt gesteuert.
– 1 x Analogausgang 0–10 V zur 

Ansteuerung von z.B. Frequenz-
umrichter, Klappe, EC-Motor.

– 2 x potentialfreie Relais, pro-
grammierbar, Alarm, Heizung 
oder Statusmeldungen. 

Eingänge:
– 2 x Sensoreingänge, program-

mierbar auf die jeweilige benö-
tigte Sensorart.

– Anschluss von Thermokontakten 
für den Motorschutz. 

Bei Auslösen eines TK steht die 
gesamte Anlage und ist nach  
Motorabkühlung wieder manuell 
einzuschalten. 
– 2 x Digitaleingänge, program-

mierbar zur Freigabe, externe 
Störung, Limit on/off, Umschal-
tung Nachtabsenkung, Intern/
Extern, Regelung/Handbetrieb, 
Reset, max. Drehzahl Ein/Aus. 

Mögliche Einstellungen 
– Stufenlose Vorgabe der Sollwerte 

und des Regelbereichs. 
– Min./max. Leistungs- (Drehzahl-) 

Begrenzung. 

*

* z.B. für Klappe, Frequenzumrichter.

– Mindest-Volumenstrom zu- und 
abschaltbar. 

– Zuschaltung z.B. einer Heizung 
über programmierbares Relais.

– Stufenlose Vorgabe für Alarm-
meldung bei Über- und Unter-
temperatur, Ausgabe auf Display 
oder zusätzlich auf Relais.

– Min. und max. Klappenöffnung. 
– Wirkungsumkehr der Regel-

funktion. 
– Stetige Regelung von Lüftungs-

klappen. 
– Die Einstellung erfolgt über eine 

schmutzunempfindliche Folien-
tastatur. 

B Anzeige
B Multifunktions-LC-Display. 
B Numerische Soll- und Istwert-

anzeige mit Maßeinheit.
B Symbole (Alarm, Heizung,  

Freigabe).
B Balken-/Aussteuerungsanzeige.
B Textanzeige für Menü, Status 

und Fehlermeldungen.

B Erforderliches Zubehör
 
LDF 500 Best.-Nr. 01322
Luftdruckdifferenz-Fühler, 
Messbereich 0 bis 500 Pa.

LGF 10 Best.-Nr. 01325
Luftgeschwindigkeits-Fühler, 
Messbereich 0 bis 10 m/s.

LTA 40 Best.-Nr. 01336
Temperaturfühler für Außen,
Messbereich –20 bis +60 °C,
Schutzart IP54.

LTK 40 Best.-Nr. 01324
Temperaturfühler für Kanaleinbau,
Messbereich 0 bis +40 °C.

LTR 40 Best.-Nr. 01323
Raum-Temperaturfühler, 
Messbereich 0,5 bis +40 °C.

* z.B. für Klappe, Frequenzumrichter.

*

EUR 6 C

Elektronisches Regelsystem EUR 6 C
1~, 230 V, Regelgrößen: Temperatur, Druck, Luftgeschwindigkeit

Modus 2.03: Temperaturregelung mit Zusatzfunktion
Modus 2.05: Differenztemperaturregelung

Modus 4.01: Differenzdruckregelung
Modus 6.01: Luftgeschwindigkeitsregelung

B Hinweise 
Elektronische Drehzahlsteuer  - 
geräte können Motor-Brummge-
räusche erzeugen. In geräusch-
relevanten Einsatz fällen sind 
Trafo-Steuerge  räte zu bevorzugen.
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Universal-Regelsystem EUR EC 
Elektronische Regelautomatik
mit 0 –10 V DC Regelausgang. 

B Einsatzgebiet
 Zur stufenlosen Steuerung bzw. 

Regelung von ein- und dreipha-
sigen EC-Ventilatoren mit einem 

 Sollwerteingang von 0 –10 V DC.

B Regelfunktionen
 Einfache und schnelle Inbetrieb-

nahme der Parameter durch  
integrierten Inbetriebnahme-
assistenten. In Abhängigkeit  
des angeschlossenen Fühlers ist 
eine Steuerung nach folgenden 
Regelgrößen möglich: 

B Manuelle Drehzahlsteuerung, 
z.B. über Tastatur einstellbar

B Temperatur (erforderliches Zu-
behör Temperaturfühler LTR 40 
bzw. LTK 40).

B Temperatur mit Zusatzfunktio-
nen vorprogrammiert, (erforder -
liches Zubehör Temperaturfühler 
LTR 40 bzw. LTK 40).

B Differenz-Temperatur-Rege-
lung (erforderliches Zubehör 
Temperaturfühler LTR 40 bzw. 
LTK 40).

B Differenzdruck (er forderliches 
Zubehör Luftdruckdifferenz- 
Fühler LDF 500).

B Differenzdruck mit Außentem-
peraturkompensation (erforder-
liches Zubehör Luftdruckdiffe-
renz- und Temperatur-Fühler 
LDF 500 und LTR 40 bzw.

 LTK 40). Ideal bei Zentral-Entlüf-
tungssystemen nach DIN 18017 
im Wohnungsbau.

B Luftgeschwindigkeit (erforder-
liches Zubehör Luftgeschwindig-
keitsfühler LGF 10).

B Absolute Feuchtedifferenz-
 regelung (erforderliches Zu-
 behör AFS..).

EUR EC Best.-Nr. 01347
Spannung 230 V~, 50/60 Hz
Steuerausgang 0 – 10 V / max. 10 mA
Geregelte Ausgangsspannung 0 – 100 %
Messbereich Temperatur 0 – 40 °C
Messbereich Druck 0 – 500 Pa
Messbereich Geschwindigkeit 0 – 10 m/s
Messbereich Feuchte 0 ...50g/kg
Zulässige Umgebungstemp.  0 bis +40 °C 
Schutzart IP54
Gehäuse AP-Installation,
  Kunststoff, hellgrau
Maße mm B 223 x H 200 x T 131
Gewicht ca.  1,0 kg
Schaltplan-Nr. 1084

Die gewünschten Fühler/Sensoren 
sind als Zubehör separat zu be-
stellen. Die Regelbereiche sind im 
Rahmen der Fühlermessbereiche 
frei einstellbar.
 
Die im Abgleich zwischen Ist- und 
Sollwert geregelte Ausgangsspan-
nung liegt zwischen 0 % (0 V DC) 
bis 100 % (10 V DC). Die Vorgabe 
von Minimal- und Maximalwerten 
ist möglich.

Ein- und Ausgänge:
Ausgänge:
– 2 x Analogausgänge 0 –10 V zur 

Ansteuerung von z.B. EC-Motor, 
Frequenz umrichter, Klappe.

– 2 x potentialfreie Relais, pro-
grammierbar, Alarm, Heizung 
oder Statusmeldungen. 

Eingänge:
– 2 x Sensoreingänge, program-

mierbar auf die jeweilige benö-
tigte Sensorart. 

– 2 x Digitaleingänge, program-
mierbar zur Freigabe, externe 
Störung, Limit on/off, Umschal-
tung Nachtabsenkung, Intern/ 
Extern, Regelung/Handbetrieb, 
Reset, max. Drehzahl Ein/Aus.

Mögliche Einstellungen 
– Stufenlose Vorgabe der Soll- 

werte und des Regelbereichs. 
– Min./max. Leistungs- (Drehzahl-) 

Begrenzung. 
– Mindest-Volumenstrom zu- und 

abschaltbar. 
– Zuschaltung z.B. einer Heizung 

über programmierbares Relais.
– Stufenlose Vorgabe für Alarm-

meldung bei Über- und Unter-
temperatur, Ausgabe auf Display 
oder zusätzlich auf Relais.

– Min. und max. Klappenöffnung. 
– Wirkungsumkehr der Regel-

funktion. 
– Stetige Regelung von Lüftungs-

klappen. 

Modus 4.01: Differenzdruckregelung
Modus 6.01: Luftgeschwindigkeitsregelung

Modus 8.01: Absolute Feuchtedifferenzregelung

Modus 2.03: Temperaturregelung mit Zusatzfunktion
Modus 2.05: Differenztemperaturregelung 

EUR EC

Elektronisches Regelsystem EUR EC
0 –10 V, Regelgrößen: Temperatur, Druck, Luftgeschwindigkeit

– Die Einstellung erfolgt über eine 
schmutzunempfindliche Folien-
tastatur.

B Anzeige
B Multifunktions-LC-Display. 
B Numerische Soll- und  

Istwertanzeige mit Maßeinheit.
B Symbole (Alarm, Heizung,
 Freigabe).
B Balken-/Aussteuerungsanzeige.
B Textanzeige für Menü, Status 

und Fehlermeldungen. 

B Zubehör
 
LDF 500 Best.-Nr. 01322
Luftdruckdifferenz-Fühler,
Messbereich 0 bis 500 Pa.

LGF 10 Best.-Nr. 01325
Luftgeschwindigkeits-Fühler, 
Messbereich 0 bis 10 m/s.

LTA 40 Best.-Nr. 01336
Temperaturfühler für Außen,
Messbereich –20 bis +60 °C,
Schutzart IP54.

LTK 40 Best.-Nr. 01324
Temperaturfühler für Kanaleinbau,
Messbereich 0 bis +40 °C.

LTR 40 Best.-Nr. 01323
Raum-Temperaturfühler, 
Messbereich 0,5 bis +40 °C.

AFS 0 –10 V Best.-Nr. 06532
Absolut-Feuchte-Sensor, mit
0 –10 V Steuerausgang, integrier-
tem Messumformer und hoher 
Langzeitstabilität.

AFS-Set 0 –10 V Nr. 07376
Set bestehend aus 2 Absolut-
Feuchte-Sensoren, mit 0 –10 V 
Steuerausgang, integriertem
Messumformer und hoher Lang-
zeitstabilität.

B Hinweise 
In Abhängigkeit der anzuschlie-
ßenden Ventilatortype können
ggf. mehrere Ventilatoren para llel
an einen EUR EC angeschlossen
werden.
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Elektronische Regler, 0 –10 V DC Steuerausgang
Regelgrößen: Differenzdruck, Temperatur

B  Elektronische Regler für Diffe-
renzdruck oder Temperatur

B Einsatzgebiet
 Zur stufenlosen Regelung von 

ein- und dreiphasigen EC-Venti-
latoren oder Frequenzumrichtern 
mit einem Sollwerteingang von  
0 –10 V DC. Stellt der EC-Venti-
lator bzw. Frequenzumrichter  
eine Versorgungsspannung von 
10 – 24 V DC / 6 mA (Sicherheits-
kleinspannung) zur Verfügung,  
kann der Regler direkt daraus  
versorgt werden, alternativ über 
ein Netzteil (NG 24, Zubehör).

B Anzeige
- Multifunktions-LCD-Display. 
- Numerische Soll- und Istwert-

anzeige mit Maßeinheit.
- Alarm, Tag/Nachtbetrieb.
- Textanzeige für Menü, Status.

B Regelfunktionen
 Einfache und schnelle Inbetrieb-

nahme der Parameter mittels 
LCD-Display und drei innen-
liegenden Eingabetasten.

 Permanente Messwertanzeige 
im LCD-Display.

 Wahlweise Parametrierung als
B Steller = 0 –10 V Analogaus-

gang proportional zum gemes-
senen Istwert als Regelgröße für 
externe Regelungen oder als

B Regler = geregelter 0 –10 V  
Analogausgang in Abhängigkeit 
des eingestellten Sollwertes und 
des gemessenen Istwertes.

 Die im Abgleich zwischen Ist- 
und Sollwert geregelte Aus-
gangsspannung liegt zwischen  
0 % (0 V DC) bis 100 % (10 V 
DC). Die Vorgabe von Minimal- 
und Maximalwerten ist möglich, 
ferner sind zwei Sollwerte (z.B. 
für Tag-/Nachtbetrieb) einstell-
bar. Umschaltung mittels Wo-
chenzeitschaltuhr (Typen WSUP, 
WSUP-S, siehe Zubehör). 

B Zubehör für EDR und ETR

NG 24 Best.-Nr. 01439
Netzgerät für DIN-Hutschienen-
montage, Eingang 100 – 240 V AC, 
Ausgang 24 V DC / 1,75 A. Erfor-
derlich, falls Ventilatortype nicht 
10 – 24 V DC / 6 mA bereitstellt.

WSUP Best.-Nr. 09990
Wochenzeitschaltuhr. 

WSUP-S Best.-Nr. 09577
Wochenzeitschaltuhr für Hutschie-
nenmontage.

B Zubehör für ETR

LTA 40 Best.-Nr. 01336
Temperaturfühler für Außen,
Messbereich –20 bis +60 °C,
Schutzart IP54.

LTK 40 Best.-Nr. 01324
Temperaturfühler für Kanaleinbau,
Messbereich 0 bis +40 °C.

LTR 40 Best.-Nr. 01323
Raum-Temperaturfühler, 
Messbereich 0,5 bis +40 °C.

B  Differenzdruck-Regler EDR 
Mit fest integriertem Drucksen-
sor und Anschlüssen für Druck-
schläuche (DN 5 mm, bauseits).

B Einstellbare Druckbereiche:
 0 –1000 Pa, 0 – 500 Pa,
 0 – 300 Pa, 0 – 200 Pa.

B  Temperatur-Regler ETR 
Der Regler ist im Rahmen der 
Fühlermessbereiche frei einstell-
bar, wahlweise in der Funktion 
Kühlen oder Heizen, mit einstell-
barer Mindestluftabschaltung. 

B Temperatur-Regelbereich  
– 50 bis +150 °C.

B Für die Temperaturerfassung 
stehen geeignete Fühler (Typen 
LTA, LTK, LTR, siehe Zubehör) 
zur Verfügung.

ETREDR

B Hinweise 
In Abhängigkeit der anzuschlie-
ßenden Ventilatortype können
ggf. mehrere Ventilatoren para-
llel an einen EDR oder ETR an-
geschlossen werden.

Type Best.-Nr. 
 

Versorgung Analog- 
ausgänge

Signaleingang Zulässige  
Feuchte

Schutzart Schutzklasse Zulässige  
Umgebungstemp.

Gehäuse Maße  
mm

Gewicht Schalt-
plan-Nr.

EDR 01437 10–24 V DC, 
6 mA

0–10 V DC
 10 V / 0,3 mA
 24 V / 10 mA

10–24 V DC / 6 mA
Umschaltung Sollwert 1/2  

(Tag/Nacht)

85 % IP54 III
(Sicherheitskleinspannung, 

 galvanisch getrennt)

–10 bis +60 °C AP-Installation,
 Kunststoff,  

hellgrau

B 137
H 106 
T 56

250 g 1039

ETR 01438 10–24 V DC, 
6 mA

0–10 V DC
10 V / 0,3 mA
24 V / 10 mA

10–24 V DC / 6 mA
Umschaltung Sollwert 1/2  

(Tag/Nacht)

85 % IP54 III
(Sicherheitskleinspannung, 

 galvanisch getrennt)

–10 bis +60 °C AP-Installation,
 Kunststoff,  

hellgrau

B 137
H 106
 T 56

200 g 1298

EDR

10-24 V DC

ETR

10-24 V DC

Prinzipschema EDR Prinzipschema ETR
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B Drehzahl-Potentiometer  
PU / PA mit Zusatzfunktionen 
Schalter und LED

B Einsatzgebiet
 Zur direkten Steuerung/Sollwert-

vorgabe von EC-Ventilatoren mit 
Potentiometer-Eingang.

 Zusätzlich mit Freigabeschalter 
und LED-Anzeige für den Be-
triebszustand (abhängig von der 
Ausstattung der Ventilatortype).

B Steuerung mit Potentiometer
 Das Potentiometer wird direkt 

an den Potentiometer-Eingang 
der Ventilatorsteuerung ange-
schlossen.

 Diese hat hierfür eine Potentio-
meterversorgung von z.B. 10 V 
DC und einen Sollwerteingang 
von 0 –10 V DC. 

B Mindestspannung
 Im PU/PA ist ein zweites Poten-

tiometer integriert. Die Mindest-
spannung (min. 1,3 V) ist stu -
fenlos einstellbar, so dass ein  
sicherer Motoranlauf bei nied-
rigster Drehzahleinstellung  
gewährleistet ist.

B Freigabeschaltung
 Der Drehknopf für das Potentio-

meter ist gleichzeitig ein Druck-
schalter, über den die Ein-/Aus-
schaltung des Ventilators mit 
Freigabeeingang (z.B. 24 V DC), 
erfolgt.

B Leuchtring mit LED
 Signalisiert optisch den Be-

triebszustand des Ventilators. 
Bei Ventilatoren mit Betriebs-
melde-Relais Wechsel von grün 
(Nor malbetrieb) auf rot (Störung).

 Erforderliche Versorgungsspan-
nung siehe technische Daten.

B Lieferprogramm

B LED-Versorgung 10 V
PU 10 Best.-Nr. 01734
Einbau in Standard UP-Dose
Maße mm  B 80 x H 80 x T 21 überst.

PA 10 Best.-Nr. 01735
Gehäuse AP-Installation,
  Kunststoff, hellgrau
Maße mm  B 80 x H 80 x T 65 

B LED-Versorgung 24 V
PU 24 Best.-Nr. 01736
Einbau, Maße  siehe PU 10

PA 24 Best.-Nr. 01737
Gehäuse, Maße  siehe PA 10

B Technische Daten aller Typen
Potentiometer 10 kOhm
(mit min. Potentiometer ca. 7,9 – 16,5 kOhm)
Bei einer Potentiometerversorgung von 10 V
ergibt sich eine Steuerspannung 0 – 10 V DC.
Min. Spannung 1,3 – 6,7 V DC einstellbar.
LED-Versorgungsspannung:
  10/24 V DC (P 10/24), min. 6 mA
Zulässige Umgebungstemp.  0 bis +40 °C
Schutzart IP40
Schaltplan-Nr. 1000

PU / PA

B Dreistufen-Schalter SU / SA
 10 V / 0 –10 V

B Einsatzgebiet
 Dreistufen-Schalter für Unter- 

oder Aufputzmontage.
 Zur drei stufigen Ansteuerung 

von EC-Ventilatoren oder 
Frequenz umrichtern mit einem 
0 –10 V DC Steuereingang.

B Funktionen
 Über SU/SA können drei ver-

schiedene Sollwertvorgaben 
ausgegeben werden.

 Jede Stufe ist über ein eigenes 
Potentiometer frei von 0 –10 V 
DC einstellbar.

 Zusätzlich ist der Anschluss  
einer Wochenschaltuhr (WSUP, 
WSUP-S, Zubehör) zur Um-
schaltung von 3-Stufen-Tag-
betrieb auf z.B. Nachtbetrieb 
möglich.

 Der Nacht-/Absenkbetrieb ist 
über ein weiteres Potentiometer 
ebenfalls frei von 0 –10 V DC 
einstellbar.

B Lieferprogramm

B Unterputz
SU-3 10 Best.-Nr. 04266
Einbau in tiefe UP-Dose (T 65 mm)
Maße mm  B 80 x H 80 x T 15 überst.

B Aufputz
SA-3 10 Best.-Nr. 04267
Schutzart IP40
Gehäuse AP-Installation,
  Kunststoff, weiß
Maße mm  B 80 x H 80 x T 60

B Technische Daten 
aller SU / SA-Typen

Versorgung Eingang: 10 VDC Ri=12,5 kOhm
  (Sicherheitskleinspannung)
Eigenverbrauch:  1,5 mA
Steuerausgang: 0 – 10 V DC wahlweise 
über Schalter oder externe Umschaltung
Schutzart IP30 im eingebauten Zustand
Schutzklasse III
Schaltplan-Nr. 1022

Drehzahl-Potentiometer
Dreistufen-Schalter 

SU / SA

Prinzipschema PU / PA Prinzipschema SU / SA

B Hinweise 
In Abhängigkeit der anzuschlie-
ßenden Ventilatortype können
ggf. mehrere Ventilatoren para llel 
an ein Drehzahl-Potentiometer 
oder einen Dreistufen-Schalter 
angeschlossen werden.
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Druckdifferenz-Schalter DDS
DDS Best.-Nr. 00445

B Einsatzgebiet
B Komplettes Anbau-Set zur Über-

wachung von Luftfilter, Anlagen-
druck und Ventilatorbetrieb.

B Durch vergoldete Anschluss-
kon takte geeignet für DDC- 
Anwen dungen (24 V DC/0,1 A). 
Bei Einsatz in konventioneller 
Technik (230 V AC/1,5 A)  
späterer Einsatz in DDC-An-
wendungen nicht mehr möglich.

B Geeignet für Anwendungen 
nach VDI 6022.

B Technische Daten
Einstellbarer Messbereich 50 – 500 Pa
Schaltdifferenz Ep 20 Pa
max. Betriebsüberdruck  5 kPa
Belastbarkeit 230 V AC 1,5 (0,4) A
 24 V DC 0,1 A
Umgebungstemp. –20 bis +85 °C
Fördermitteltemp.  –20 bis +85 °C
Feuchtigkeit 0 ...50% r.F., 
 nicht kondensierend
Schutzart IP54
Maße mm Ø 104, T 58
Gewicht ca. 0,23 kg
Schaltplan-Nr. 490B Funktion

 Einstellbarer Öffner/Schließer zur 
Überwachung des Druckabfalls 
und damit der Verschmutzung 
von Luftfiltern, der Drucker - 
höhung von Ventilatoren und 
des Druckniveaus in lufttech-
nischen Anlagen. 

B Lieferumfang
 Komplettes, anbaufertiges Set 

bestehend aus:
– Druckdifferenz-Schalter DDS 
– 4 Befestigungsschrauben 
– 2 Schlauchanschlüsse 
– Anschlussschlauch 
 Ø 6 mm x 1,5 mm x 2000 mm 
– Bohrschablone für Anschlüsse
– Halteblech + 3 Befestigungsschrauben
– 3 Schraubklemmen

Lüftungs-Hygrostat
HY 3 Best.-Nr. 01359

Lüftungs-Hygrostat
HY 3 SI Best.-Nr. 01360
Skala innenliegend. 
 
B Einsatzgebiet 
B Elektromechanischer Feuchte-

regler für Ein-/Aus-Steuerung 
von Ven tilatoren (bei 3~ Dreh-
stromtypen Ansteuerung mittels 
Schaltschütz), die durch einen 
ent sprechenden Luftaustausch 
die Raumluftfeuchte reduzieren.

B Technische Daten
Arbeitsbereich relative 
Feuchte 25 bis 90 %
Schaltdifferenz ca. ± 6 %
Spannung max. 230 V~, 50/60 Hz
Belastbarkeit 3 A (ind.)
Umgebungstemperatur 0 – 40 °C
Schutzart IP20
Maße mm B 76 x H 76 x T 34
Gewicht ca. 0,25 kg
Schaltplan-Nr.  168.1

B Beschreibung
B Universell einsetzbarer Hygrostat 

in formschönem Kunststoff-
gehäuse für Aufputzmontage.

 Farbe weiß.
B Sollwerteinstellung von außen 

über Drehknopf. Bei Type HY 3 SI 
über die innenliegende Skala.

B Nicht geeignet für staubhaltige 
oder aggressive Luft.

B Fühlerelement aus Polyamid-
fasern.

B Durch optionellen Anschluss auch 
für Befeuchtung einsetz bar.

Einstufen-Thermostat TME 1
TME 1 Best.-Nr. 01334

B Einsatzgebiet
B Robuster, elektronischer Ther-

mo stat für temperaturabhängige 
Ein-/Aus-Steuerung von Ven tila-
toren oder Heizungen.

 Zur Installation in feuchten und 
staubhaltigen Räumen geeignet. 
Aufputzmontage in jeder Lage.

B Technische Daten
Spannung  230 V~, 50/60 Hz
Belastbarkeit 16 A
Max. Strom (AC 3) 6 A
Temperaturbereich  0 bis +50 °C 
Schaltgenauigkeit +/- 0,8 K bei 20 °C
Schutzklasse  II
Schutzart IP54
Umgebungstemp. 0 bis +60 °C
Maße mm B 82 x H 80 x T 75
Gewicht ca. 0,2 kg
Schaltplan-Nr.  701
Anschlussleitung NYM-O 4 x 1,5 mm2

B Funktion
B Einstufiger Steuerthermostat zur 

direkten Schaltung von einem 
oder mehreren Ventilatoren.

B Durch optionellen Anschluss 
auch zur Heizungssteuerung 
einsetzbar.

B Potentialfreier Umschaltkontakt.

B Beschreibung
B Geschlossenes Ge häuse  

aus schlagfestem Kunststoff, 
hellgrau. Kabeleinführung an 
Ge häuse unterseite mittels  
Würgenippel PG 11. 

B Anschluss über Klemmenleiste, 
nach Abnahme des Gehäuse-
deckels.

HY 3 HY 3 SI

Temperatur- und Feuchte-Regler
Druckdifferenz-Schalter

DDS

TME 1
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Luftgüte-Regler air control
ACL Best.-Nr. 00492

B Einsatzgebiet
B Elektronischer Luftqualitäts- 

Regler zur Steuerung von:
– 1~ Wechselstrom-Ventilatoren
– 3~ Drehstrom-Ventilatoren 

mittels Schaltschütz.

B Für Lüftungsanlagen in Kon-  
fe renz  räumen, Gaststätten, 
La den ge schäften, Fertigungs-
stätten, Wohn-/Gesellschafts-
räumen. 

B Funktion
B Ein- und Ausschalten eines oder 

mehrerer Ventilatoren in Abhän-
gig keit der Raumluftgüte.

B Der im Gerät integrierte Sensor 
reagiert auf in der Raumluft ent-
hal tene, oxidierbare Gase und 
Ge ruchsstoffe wie Kohlenmo - 
noxyd, Alkohol, Formaldehyd, 
Ben zol, Lösungsmittel, Methan, 
Tabak, etc.

B Einstellmöglichkeiten
B Schaltung erfolgt bei Über-

schrei ten eines einstellbaren 
Soll wertes bzw. bei schnellem 
Anstieg der Luftbelastung.

B Ausschaltzeitpunkt mit ein stell-
barem Nachlauf (von außen ein-
stellbar).

B Leuchtanzeige für Betriebsart 
(Automatik/Manuell) und Ventila-
tor betrieb und Nachlaufzeit.

B Funktions- und Betriebsarten- 
Schalter auf Gehäusefront.

B Gehäuse
 Flachbauendes Gehäuse
 mit Luftaustausch-Schlitzen,
 aus hellgrauem Kunststoff,
 für Aufputz- Installa tion.

B Technische Daten
Spannung  230 V, 1~, 50/60 Hz
Nachlaufzeit, einstellbar  1 – 10 Min. 
Einschaltverzögerung  ca. 5 Sek.
Belastbarkeit 2 A (ind.)
Schutzart  IP30
Maße mm B 125 x H 75 x T 30
Gewicht ca. 0,2 kg
Schaltplan-Nr.  485.1

Mechanischer Strömungswächter
SWT Best.-Nr. 00080
B Einsatzgebiet
B Mechanischer Strömungs wäch-

ter mit einstellbarer Auslösekraft 
zur Überwachung einer Mindest-
Strömungsge schwin dig keit in 
Kanälen und Rohren ab NW 
315.

B Ausführung
 Stabile Ausführung mit Paddel 

aus Edelstahl und Vorrichtung 
zum Befestigen an der Außen-
seite von Kanälen.

Elektronischer Strömungswächter
SWE Best.-Nr. 00065
B Einsatzgebiet
 Zur Überwachung des Luft-

stromes in einer Rohrstrecke.  
Wahlweise ist Arbeits- oder 
Ruhe strom prinzip möglich.

B Funktion
 Der Luftstromfühler (verbunden 
 mit Steuergerät) erfasst den Luft-

strom und vergleicht ihn mit dem 
vorgegebenen Sollwert.

 Dieser kann auf der Frontseite 
des Steuergerätes (im Bereich 

 von 1–20 m/s) eingestellt werden. 

 Bei Erreichen / Überschreiten 
des Sollwerts zieht das Relais 
an. Zwei LED’s zeigen UN  und 
Schaltzustand des Ausgangs- 
relais an. Anschluss externer 
Störanzeige über Relaisausgang 
(1 Wechsler, potentialfrei, max. 
Schaltstrom 5 A / AC 250 V) 
möglich.

B Montage
 Steuergerät zum Einbau in Schalt-

schrank für Befestigung auf 
 35 mm Trageschiene geeignet.
 Luftstromfühler mit Befestigungs-

rosette für Rohr- / Kanaleinbau 

B Technische Daten
Spannung 24 – 230 V AC, 50/60 Hz
Belastbarkeit 15 (8) A (ind.)
Lufttemperaturgrenzen – 40 ... + 85 °C
Schutzart  IP65
Maße mm
– Paddel B 55, L 200, T 0,15
– Gehäuse B 140 x H 65 x T 62
Gewicht ca. 0,4 kg
Schaltplan-Nr.  557.1

B Einsatzgebiet und Vorzüge
B Elektronischer, stufenloser Tem-

pe  raturdifferenz-Regler zum An-
schluss an elektronisch regelbare
– Deckenventilatoren und alle
– 1~ Wechselstrom-Ventilatoren.

B Zur stetigen Regelung der Dreh-
zahl in Abhängigkeit der Tem pe-
raturdifferenz.

B Im Einsatz mit Deckenventila -
 toren oder Ventilatoren, die die 

Raumluft von oben nach unten 
umwälzen, spart diese Regelung 
wertvolle Heiz energie. Sie opti-
miert die Tem peraturdifferenz 
zwischen Decke und Fußboden.  

B Funktion
B Stufenlose Drehzahlregelung  

(0 – 100 %) in Abhängigkeit des 
Differenz wer tes zwischen den bei-
den Tem  pe raturfühlern und dem 
Ab gleich mit der Sollwertvorgabe.

B Inklusive Tempera tur fühler mit 
ausgeführtem Kabel (1 x 10 m 
lang, zur Montage unterhalb der 
Decke; 1 x 2 m lang, zur Mon - 
tage oberhalb des Fußbodens).

B Mit steigender Temperaturdiffe-
renz erhöht sich die Drehzahl 
innerhalb des Proportionalbe-
reichs, bei sinkender Differenz 
verringert sich die Drehzahl. 

B Proportionalband stufenlos von 
1 –10 K einstellbar.

B Einstellmöglichkeiten
B Ein/Aus (mit Funktionsanzeige).

und Anschlusskabel (Länge 2,5 m; 
bis max. 10 m verlängerbar), das mit 
dem Steuer gerät zu verbinden ist.

B Technische Daten
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Belastbarkeit 5 A (ind.) cosj 0,4
Sollwert-Einstellbereich 1 – 20 m/s
Fördermitteltemperatur max. 60 °C
Umgebungstemperatur max. 60 °C
Schutzart  IP20
Maße mm B 35 x H 90 x T 66
Fühlerlänge mm 140
Gewicht ca. 0,4 kg
Schaltplan-Nr.  689.1

B Funktion
B Elektrische Schaltung als Öffner 

oder Schließer möglich.
B Signalauslösung bei Unter- oder 

Überschreitung einer kritischen 
Strömungsgeschwindigkeit.

B Minimal einstellbare Strömungs-
geschwindigkeiten:

– Unterschreitung ca. 1,5 m / sec.
– Überschreitung ca. 3 m / sec.
B Montage 

Hat so zu erfolgen, dass das 
Paddelgewicht nicht mit oder 
entgegen der Federkraft wirkt.

Luftgüte- und Differenztemperatur-Regler
Strömungswächter

Differenz-Temperaturregler
EDTW  Best.-Nr. 01613

B Automatik-/Handbetrieb.
B Drehrichtungsänderung.
B Proportionalbereich.
B Sommerbetriebsweise:
 Als manueller Drehzahlsteller.
 In Abhängigkeit von der Ventila-

tortype können beim Betrieb Mo-
tor-Brummgeräusche auftreten.

B Gehäuse
 Schlagfester Kunststoff, weiß, für 

Auf- und Unterputzinstallation.

B Technische Daten
Spannung 230 V, 1~, 50/60 Hz
Belastbarkeit max. 2,5 A (T 40 E)
Regelbereich einstellb. 1 – 10 K
Schutzart IP20
Maße mm B 210 x H 85 x T 55
Gewicht ca. 0,7 kg
Schaltplan-Nr. 438

ACL

SWE

SWT

EDTW
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CO2-Monitor
Luftqualität erkennen

 
85

 

 90 

11
5

Aufsteller nur bei 
Variante CO2 AP-A 

Maße CO2 AP-A / CO2 AP / CO2 UP

Maße in mm

CO2 AP-A / CO2 AP / CO2 UP

Wartungsfreier CO2-Monitor mit 
Ampelanzeige, inkl. Netzstecker 
mit Micro-USB oder Netzteil, 
selbstkalibrierend, im form-
schönen Kunststoffgehäuse. 
Zur Ermittlung des CO2-Gehalts 
der Raumluft (0...3000 ppm) in 
einzelnen Räumen, wie Klas-
senzimmern, Schulungs- und 
Tagungsräumen, Büros, Hotels, 
Ladengeschäften, etc. Eine 
energiesparende, bedarfs-
gerechte Fensterlüftung wird 
ermöglicht. 

B Gerätevarianten
 Standgerät mit Edelstahl-Auf-

steller (CO2 AP-A), zur direkten 
Wandmontage (CO2 AP) und 
zur Montage auf Unterputzdo-
sen (CO2 UP).

B Gehäuse
 Kunststoff, Werkstoff ABS, Farbe 

Reinweiß (ähnlich RAL 9010).

B Sensor
 Optischer NDIR-Sensor (nicht- 

dispersive Infrarot-Technologie) 
mit automatischer Kalibrierung.

B Anzeige der Luftqualität
 Der Messumformer wandelt die 

Messgröße in ein Normsignal, 
das unmittelbar über fünf farbige 
LEDs (Ampelanzeige) optisch 
dargestellt wird. Optional kann 
ein akustisches Signal einge-
schaltet werden.

B Normen
 CE-Konformität, elektromag- 

netische Verträglichkeit nach  
EN 61 326, EMV Richtlinie  
2014 / 30 / EU, Niederspan-
nungsrichtlinie 2014 / 35 / EU.

CO2 AP-A

B Montage
 Mobiles CO2 Messgerät auf 

Edelstahl-Aufsteller. 

CO2 AP / UP

B Montage
 Wandmontage oder auf UP-

Dose, Ø 55 mm, Unterteil mit 
4-Loch, für Befestigung auf 
senkrecht oder waagrecht 
installierten UP-Dosen für Kabel-
einführung hinten. Mit Sollbruch-
stelle für Kabeleinführung oben / 
unten bei Aufputz.

Technische Daten CO2 AP-A CO2 AP CO2 UP

Best.-Nr. 40109 40107 40108

Spannungsversorgung 230 V AC (50 – 60 Hz) 230 V AC (50 – 60 Hz) 24 V AC / DC (+- 10%)

elektrischer Anschluss Netzteil 230 V / 50 - 60 Hz (im Lieferumfang enthalten)

Messbereich 0...3000 ppm

Messgenauigkeit typisch +- 30 ppm +- 3% des Messwerts

Langzeitstabilität < 2% in 15 Jahren

Gasaustausch Diffusion

Umgebungstemperatur 0...+ 50 °C

Anlaufzeit ca. 1 Stunde

Ansprechzeit < 2 Minuten

Schutzklasse III (nach EN 60 730)

Schutzart IP30 (nach EN 60 529)

Ausstattung
Ampelanzeige (fünf farbige LEDs) zur Anzeige der CO2-Konzentration, CO2 AP mit Stecker-Netzteil (Anschlusskabel ca. 1,5 m), CO2 UP zur 
Montage auf UP-Dosen mit Unterputz-Netzteil, CO2 AP-A mit Aufsteller aus Edelstahl und Netzstecker mit Micro-USB.
Optional: Akustisches Signal einschaltbar.

B Hinweis
Gerät darf nicht als sicherheits-
relevante Einrichtung verwendet 
werden.
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Feuchte-Differenz-Regelung  
Systemkomponente für optimale Raumluftfeuchte

Feuchte-Differenz-Regler inkl. 
integriertem Fühler für Innenluft-
feuchte und -temperatur, Außen-
luftfühler für Außenluftfeuchte 
und -temperatur sowie das  
erforderliche Schaltnetzteil.

B Einsatzgebiet
B Zur Steuerung/Regelung von 
 Abluftventilatoren in Abhängig-

keit der absoluten Feuchte-Diffe-
renz zwischen zwei Messorten, 
z. B. im Gebäudeinnenraum und 
der Außenumgebung mittels 
eines Innen- und Außensensors 

 für Luftfeuchte und Temperatur.
B Der Innensensor ist direkt im 

elektronischen Regler unterge-
bracht, der Außensensor in einem 
Gehäuse zur Wandmontage. 

B Eigenschaften
B Mit der integrierten Wochen-

zeitschaltuhr können Zeiten, in 
denen keine Lüftung stattfinden 
soll, programmiert werden.

B Der integrierte Frostschutz sorgt 
dafür, dass der Lüftungsvorgang 
vorübergehend ausgesetzt wird 
und dadurch keine kalte Zuluft 
aktiv nachströmt. 

B Mittels handelsüblichem Taster 
kann unabhängig vom feuchte-
abhängigen Lüftungsbetrieb der 
Abluftventilator manuell für eine 
vorgewählte Nachlaufzeit einge-
schaltet werden.

B Sofern aufgrund der Klima-
bedingungen des Innenraums 
und in der Gebäudeumgebung 
keine Entlüftung benötigt wird 
bzw. keine sinnvolle Entlüftung 
möglich ist, schaltet der Regler 
den Abluftventilator in einen Inter-
vallmodus, damit im Innenraum 
regelmäßig ein vorgewählter Luft-
wechsel stattfindet.

B Zusätzlicher Schaltausgang
B Ermöglicht entweder die Freigabe 

einer externen Zusatzheizung, 

 damit die Mindesttemperatur 
 des Raumes nicht unter den vor-

gewählten Wert abfällt, während 
der Ventilator den Raum entlüftet. 

B Oder er kann für den Betrieb 
einer zusätzlich aktiven, externen 
Raumentfeuchtung programmiert 
werden.

B Alternativ kann der Ausgang für 
das Meldesignal an eine Gebäude-
leittechnik genutzt werden.

B Regelparameter FDR
B Sofern die Einschaltschwellen 
 der Regelparameter überschrit-

ten werden, wird der Innenraum 
mittels des zum Einsatz kom-
menden AC-Ventilators entlüftet, 
wodurch trockenere Zuluft in 
den Raum nachströmt. 

B An den Regler können alle ein-
 phasigen Helios AC-Ventilatoren 

bis zu einem max. Strom von 
 6 A angeschlossen werden.
B Werden Ventilatoren mit höheren 

elektrischen Leistungen oder 
Drehstromventilatoren benötigt, 
muss ein entsprechender Leis-
tungsschalter an den Regler an-
geschlossen werden.

B Sollen energiesparende EC-
Abluftventilatoren zum Einsatz 
kommen, wird in Abhängigkeit 
der absoluten Feuchte-Differenz 
die Drehzahl und damit der 
Energieverbrauch auf das erfor-
derliche Minimum reduziert.

B An den Regler können alle He-
lios EC Ventilatoren mit einem 
0-10 V Regeleingang ange-
schlossen werden.

B Regelfunktion
B Dank werkseitiger Grundeinstel-

lungen ist FDR mit nur wenigen 
Anpassungen nach kürzester Zeit 
betriebsbereit.

B Mittels der kostenlosen Helios 
FDR App können alle Regelpara-
meter objektspezifisch optimiert 
werden.

B Helios FDR App
B Alle Parameter können mittels 

der kostenlosen App jederzeit 
über die Bluetooth-Schnittstelle 
geändert werden.

B Softwareupdates können auf den 
Regler per App aufgespielt werden.

B Einstellparameter sowie die 
Funktionshistorie der letzten 
Tage werden über die App aus-
gelesen.

 FDR Maße Innensteuerung zu FDR

Maße Außensensor zu FDR

Maße in mm

Maße in mm

Prinzipschema FDR

* Zusatzheizung, Zusatzentfeuchter, Zuluftfunktion oder Fehlermeldung

HELIOS - Ventilatoren GmbH + Co KG
Lupfenstr. 8

78056 VS-Schwenningen

Bez.:

Blatt

Datum

Diese mit CAD erstellte Zeichnung darf nur per CAD geändert werden !

gezeichnet

letzte Änderung

Name Datum Name

Nr. 85499 179

FDR, Prinzipschema fürs MKT

1/1

14.02.20

14.02.20

JH

JH

FDR°C rF%

Außenfühler

InnenfühlerTaster

°C rF% 0-10V

EC-Ventilator

AC-Ventilator

programmierbarer
Kontakt*

Technische Daten:

Type FDR 
Best.-Nr. 08157

Spannung 230 V~, 50 Hz

Netzteil Regler 12 V DC

Schaltausgang EIN/AUS potentialfrei max. 6 A, cos phi 0,95

Geregelte Ausgangspannung 0–10 V / max. 2 mA / 0-100%

Max. Temperaturbereich
außen -30 °C – 55 °C

innen 0 °C – 40 °C

IP Außenfühler IP54

IP Regler/Innenfühler IP20

Maße Außenfühler (B x H x T) 76 x 40 x 90 mm

Maße Regler/Innenfühler (B x H x T) 83 x 114 x 24 mm

Schaltplan-Nr. 1381
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